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Signatur Modulzuordnung 

PÄD-0018 Grundlagen und Grundbegriffe der Erziehungswissenschaft 

PÄD-0019 Pädagogische Anthropologie 

PÄD-0020 Erziehungs- und Bildungstheorien 

PÄD-0021 Sozialisationstheorie 

PÄD-0022 Geschichtliche und gesellschaftliche Grundlagen von Erziehung und Bildung 

PÄD-0023 Die Entwicklung der Pädagogik als Wissenschaft 

PÄD-0024 Pädagogische Basiskompetenzen 

PÄD-0025 Forschungsmethoden der Erziehungswissenschaft – Grundlagen 

PÄD-0026  Forschungsmethoden der Erziehungswissenschaft – Vertiefung 

PÄD-0027 Pädagogik der Kindheit und Jugend 

PÄD-0028 Erwachsenen- und Weiterbildung 

PÄD-0029 Pädagogik der Kindheit und Jugend Vertiefungsmodul 1: 

Grundlagen, Handlungsfelder und aktuelle Herausforderungen  

PÄD-0030 Pädagogik der Kindheit und Jugend Vertiefungsmodul 2: 

Konzepte und Arbeitsmethoden 

PÄD-0031 Erwachsenen- und Weiterbildung Vertiefungsmodul 1: 

Nationale und internationale Grundlagen erwachsenenbildnerischen Denkens 
und Handelns 

PÄD-0032 Erwachsenen- und Weiterbildung Vertiefungsmodul 2: 

Didaktik, Methodik und Management der Erwachsenen- und Weiterbildung 

PÄD-0033 Einführung und Reflexion pädagogischer Praktika 

PÄD-0034 Bildung für zivilgesellschaftliches Engagement  

PÄD-0035 Erlebnispädagogik Einführung 

PÄD-0036 Erlebnispädagogik Vertiefung 

PÄD-0037 Grundlagen der Gesundheitspädagogik 

PÄD-0038 Praxis und Forschungsfelder der Gesundheitspädagogik  

PÄD-0039 Grundlagen der Interkulturellen Pädagogik 

PÄD-0040 Interkulturelle Pädagogik – Vertiefung  

PÄD-0041 Internationalität erziehungswissenschaftlicher Theorie und Forschung               
(ERASMUS) – Einführung  

PÄD-0042 Internationalität erziehungswissenschaftlicher Theorie und Forschung     
(ERASMUS) – Vertiefung  

PÄD-0043 Abschlussmodul 

  



 

 

Grundlagenmodule 

 

GRUNDLAGEN UND GRUNDBEGRIFFE DER ERZIEHUNGSWISSENSCHAFT 

Grundlagenmodul 1 (Pflichtmodul) 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Eva Matthes; Prof. Dr. Elisabeth Meilhammer 

Signatur 

PÄD-0018 

Workload 

300 h 

Credits 

10 LP 

Studien-
semester 

1. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Winterse-
mester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Grundlagenmodul 1 umfasst drei Lehr-
veranstaltungen.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 
Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

6 SWS / 90 h 

 

 

Selbststudium 

210 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden kennen die zentralen Begrifflichkeiten der Erziehungswissenschaft und haben sich 

mit wichtigen Problemstellungen auseinandergesetzt. Sie beherrschen die Grundlagen wissenschaftli-
chen Arbeitens. 

3 Inhalte  

• Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens 

• Grundbegriffe der Erziehungswissenschaft: Erziehung, Bildung, Sozialisation, Lernen, Un-
terricht, Beratung 

• Grundfragen pädagogischen Denkens und Handelns 

4 Lehrformen 

Die drei Lehrveranstaltungen werden in Seminar- oder Vorlesungsform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur oder einer mündlichen Prüfung oder einer Hausarbeit.  

Die konkrete Form der Modulprüfung wird rechtzeitig vor Vorlesungsbeginn des jeweiligen Semes-
ters im aktuellen Anhang zum Modulhandbuch bekannt gegeben. 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 
bewertet wurde.  



 

 

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

 

  



 

 

Das Grundlagenmodul 2 besteht aus einer Vorlesung und einem Vertiefungsseminar. Im Sommersemester 

können Sie aus verschiedenen Vertiefungsseminaren zur Vorlesung eine Veranstaltung auswählen. Die Modu-

labschlussprüfung (mündliche Prüfung im Vertiefungsseminar mit Bezug zur Vorlesung) findet am Ende des 

Sommersemesters statt. 

PÄDAGOGISCHE ANTHROPOLOGIE 

Grundlagenmodul 2 (Pflichtmodul) 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Eva Matthes; Prof. Dr. Elisabeth Meilhammer 

Signatur 

PÄD-0019 

Workload 

240 h 

Credits 

8 LP 

Studien-
semester 

1.-2. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Winter- und 

Sommersemester 

Dauer 

2 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Grundlagenmodul 2 umfasst zwei Lehr-
veranstaltungen.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

4 SWS / 60 h 

 

 

Selbststudium 

180 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden erkennen, dass jeder pädagogischen Theorie ein bestimmtes Menschenbild zu-
grunde liegt. Dementsprechend wird für den Zusammenhang von Menschenbildern und Erzie-

hungsvorstellungen sensibilisiert, die in ihrem jeweiligen kulturell-gesellschaftlichen Kontext zu ver-
orten sind. Die Studierenden werden sich ihrer eigenen anthropologischen Vorstellungen bewusst 

und reflektieren diese. 

3 Inhalte  

• Pädagogische Anthropologie: Begriffsbestimmungen, Fragestellungen, pädagogisch-
anthropologische Konzeptionen, Menschenbilder und Erziehung, Möglichkeiten und Gren-
zen von Erziehung und Bildung 

4 Lehrformen 

Die zwei Lehrveranstaltungen werden in Seminar- oder Vorlesungsform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur oder einer mündlichen Prüfung oder einer Hausarbeit.  

Die konkrete Form der Modulprüfung wird rechtzeitig vor Vorlesungsbeginn des 
jeweiligen Semesters im aktuellen Anhang zum Modulhandbuch bekannt gegeben. 
 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 



 

 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 
bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Vertiefung Pädagogische Anthropologie (1) 

Zuordnung Modul * Grundlagenmodul 2 - PÄD-0019 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Grundlagenmo-
dul 2 * 

mündliche Prüfung 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Herwig Schulz-Gade 

Raum/Uhrzeit  2118 Mo, 14.00-15.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Vertiefung Pädagogische Anthropologie (2) 

Zuordnung Modul * Grundlagenmodul 2 - PÄD-0019 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Grundlagenmo-
dul 2 * 

mündliche Prüfung 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 



 

 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Herwig Schulz-Gade 

Raum/Uhrzeit 2104 Di, 14.00-15.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Vertiefung Pädagogische Anthropologie (3) 

Zuordnung Modul * Grundlagenmodul 2 - PÄD-0019 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Grundlagenmo-
dul 2 * 

mündliche Prüfung 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Michaela Schmid 

Raum/Uhrzeit  2104 Mo, 14.00-15.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Vertiefung Pädagogische Anthropologie (4) 

Zuordnung Modul * Grundlagenmodul 2 - PÄD-0019 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Grundlagenmo-
dul 2 * 

mündliche Prüfung 

  

Freiwillige Felder:  



 

 

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Michaela Schmid 

Raum/Uhrzeit 2119 Di, 10.00-11.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Vertiefung Pädagogische Anthropologie (5) 

Zuordnung Modul * Grundlagenmodul 2 - PÄD-0019 

Lehrform * Seminar  

Abschlussprüfung Grundlagenmo-
dul 2 * 

mündliche Prüfung 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Saskia Eschenbacher, B.A. 

Raum/Uhrzeit 2123 Mi, 17.30-19.00 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Vertiefung Pädagogische Anthropologie (6) 

Zuordnung Modul * Grundlagenmodul 2 - PÄD-0019 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Grundlagenmo-
dul 2 * 

mündliche Prüfung 

  



 

 

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Saskia Eschenbacher, B.A. 

Raum/Uhrzeit 2123 Do, 17.30-19.00 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Vertiefung Pädagogische Anthropologie (7) 

Zuordnung Modul * Grundlagenmodul 2 - PÄD-0019 

Lehrform * Seminar (BLOCK) 

Abschlussprüfung Grundlagenmo-
dul 2 * 

mündliche Prüfung 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Saskia Eschenbacher, B.A. 

Raum/Uhrzeit 2101; 
2118a; 
1019; 
1019 

Mo, 04.05.: 17.30-19.00; 
Fr, 29.05.: 10.00-18.00;  
Sa, 30.05.: 10.00-18.00; 
So, 31.05.: 10.00-18.00 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

  



 

 

ERZIEHUNGS- UND BILDUNGSTHEORIEN 

Grundlagenmodul 3 (Pflichtmodul) 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Eva Matthes 

Signatur 

PÄD-0020 

Workload 

240 h 

Credits 

8 LP 

Studien-
semester 

1.-2. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Winter- und 

Sommersemester 

Dauer 

 2 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Grundlagenmodul 3 umfasst zwei Lehr-
veranstaltungen.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

4 SWS / 60 h 

 

 

Selbststudium 

180 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden kennen die zentralen Erziehungs- und Bildungstheorien und erkennen ihre Rele-
vanz für aktuelle pädagogische Fragestellungen. Die Studierenden sind in der Lage, die Möglichkei-

ten und Grenzen von wissenschaftlichen Theorien für die Praxis zu reflektieren und einzuschätzen. 

3 Inhalte  

• Erziehungstheorien: z. B. Rousseau, Kant, Schleichermacher, Herbart, Litt, Nohl, Brezinka, 
Mollenhauer, Sünkel, Prange, Böhm 

• Bildungstheorien: z. B. Humboldt, Litt, Klafki, Adorno, Heydorn, Benner 

4 Lehrformen 

Die zwei Lehrveranstaltungen werden in Seminar- oder Vorlesungsform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur oder einer mündlichen Prüfung oder einer Hausarbeit.  

Die konkrete Form der Modulprüfung wird rechtzeitig vor Vorlesungsbeginn des 
jeweiligen Semesters im aktuellen Anhang zum Modulhandbuch bekannt gegeben. 
 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 

bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 



 

 

9 Sonstige Informationen 

 

Das Grundlagenmodul 3 besteht aus einer Vorlesung und einem Vertiefungsseminar. Im Sommersemester 

können Sie aus verschiedenen Vertiefungsseminaren zur Vorlesung eine Veranstaltung auswählen. Die Modu-

labschlussprüfung (Hausarbeit im Vertiefungsseminar mit Bezug zur Vorlesung) findet am Ende des Som-

mersemesters statt. 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: „Erziehung im Lichte des Zweck-Mittel-
Schemas“ (1)  

Zuordnung Modul * Grundlagenmodul 3 - PÄD-0020 

Lehrform * Seminar (BLOCK) 

Abschlussprüfung Grundlagenmo-
dul 3 * 

Hausarbeit 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Sina Mayer, M.A. 

Raum/Uhrzeit 2118 Sa, 09.05./Sa, 06.06./Sa, 
20.06./Sa, 27.06.:  
11.00-17.00 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Vertiefung Erziehungs- und Bildungstheo-
rien (2) - Eine erziehungswissenschaftliche Ausei-
nandersetzung mit der Antipädagogik 

Zuordnung Modul * Grundlagenmodul 3 - PÄD-0020 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Grundlagenmo-
dul 3 * 

Hausarbeit 

  

Freiwillige Felder:  



 

 

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Michaela Schmid  

Raum/Uhrzeit 2123 Di, 15.45-17.15 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Vertiefung Erziehungs- und Bildungstheo-
rien (3) - Personalistische Pädagogik 

Zuordnung Modul * Grundlagenmodul 3 - PÄD-0020 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Grundlagenmo-
dul 3 * 

Hausarbeit 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Michaela Schmid  

Raum/Uhrzeit 2123 Do, 15.45-17.15 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Vertiefung Erziehungs- und Bildungstheo-
rien (4) - Loch 

Zuordnung Modul * Grundlagenmodul 3 - PÄD-0020 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Grundlagenmo-
dul 3 * 

Hausarbeit 

  



 

 

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Herwig Schulz-Gade 

Raum/Uhrzeit 2105 Di, 10.00-11.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Vertiefung Erziehungs- und Bildungstheo-
rien (5) - Schleiermacher 

Zuordnung Modul * Grundlagenmodul 3 - PÄD-0020 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Grundlagenmo-
dul 3 * 

Hausarbeit 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Herwig Schulz-Gade 

Raum/Uhrzeit 2123 Mo, 10.00-11.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Das Spiel in der Pädagogik in erziehungs- 
und bildungstheoretischer Sicht (6) 

Zuordnung Modul * Grundlagenmodul 3 - PÄD-0020 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Grundlagenmo-
dul 3 * 

Hausarbeit 



 

 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  apl. Prof. Dr. Andrea Richter 

Raum/Uhrzeit 2123 Do, 10.00-11.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Erziehungs- und Bildungstheorien in der 
griechischen Antike (7) 

Zuordnung Modul * Grundlagenmodul 3 - PÄD-0020 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Grundlagenmo-
dul 3 * 

Hausarbeit 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Silke Antoni, M.A. 

Raum/Uhrzeit 2123 Di, 08.15-09.45 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Jüdische Schulen in der Weimarer Republik 
und zur Zeit des Nationalsozialismus (8) 

Zuordnung Modul * Grundlagenmodul 3 - PÄD-0020 

Lehrform * Seminar 



 

 

Abschlussprüfung Grundlagenmo-
dul 3 * 

Hausarbeit 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Rebecca Heinemann 

Raum/Uhrzeit 2118 Di, 14.00-15.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

  



 

 

SOZIALISATIONSTHEORIE 

Grundlagenmodul 4 (Pflichtmodul) 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Wassilios Baros; Prof. Dr. Leonie Herwartz-Emden  

Signatur 

PÄD-0021 

Workload 

240 h 

Credits 

8 LP 

Studien-
semester 

1. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Wintersemes-

ter 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Grundlagenmodul 4 umfasst zwei Lehr-
veranstaltungen.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

4 SWS / 60 h 

 

 

Selbststudium 

180 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden kennen die zentralen erziehungswissenschaftlich relevanten Sozialisationstheorien 
und sind in der Lage, deren Bedeutung für das pädagogische Handeln unter Berücksichtigung aktuel-

ler Forschungsergebnisse zu reflektieren. 

3 Inhalte  

• Hauptkonzepte pädagogisch relevanter Sozialisationstheorien und -forschung,  

• Sozialisationsinstanzen (Familie, Kindertageseinrichtungen, Schule, Peergroup, Medien etc.)  

• Sozialisationsbedingungen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene unter Berücksichtigung 
der Gender- und der ethnischen Perspektive sowie der Identitätsbildung 

4 Lehrformen 

Die drei Lehrveranstaltungen werden in Seminar- oder Vorlesungsform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur oder einer mündlichen Prüfung oder einer Hausarbeit.  

Die konkrete Form der Modulprüfung wird rechtzeitig vor Vorlesungsbeginn des 
jeweiligen Semesters im aktuellen Anhang zum Modulhandbuch bekannt gegeben. 
 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 

bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 



 

 

9 Sonstige Informationen 

 

  



 

 

GESCHICHTLICHE UND GESELLSCHAFTLICHE GRUNDLAGEN VON ERZIEHUNG UND BILDUNG 

Grundlagenmodul 5 (Pflichtmodul) 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Eva Matthes 

Signatur 

PÄD-0022 

Workload 

240 h 

Credits 

8 LP 

Studien-
semester 

4.-5. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Sommer- und 

Wintersemester 

Dauer 

2 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Grundlagenmodul 5 umfasst zwei Lehr-
veranstaltungen.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

4 SWS / 60 h 

 

 

Selbststudium 

180 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden erkennen die politisch-gesellschaftlichen Voraussetzungen von Erziehung und 
Bildung im historischen Kontext und begreifen das geschichtliche Gewordensein aktueller Erzie-

hungs- und Bildungssituationen und -prozesse. 

3 Inhalte  

• Geschichte von schulischen und außerschulischen Erziehungs- und Bildungseinrichtungen 

• Das Verhältnis von Erziehung, Bildung, Gesellschaft und Politik in historischer und syste-
matischer Perspektive 

4 Lehrformen 

Die zwei Lehrveranstaltungen werden in Seminar- oder Vorlesungsform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur oder einer mündlichen Prüfung oder einer Hausarbeit.  

Die konkrete Form der Modulprüfung wird rechtzeitig vor Vorlesungsbeginn des 
jeweiligen Semesters im aktuellen Anhang zum Modulhandbuch bekannt gegeben. 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 
bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 



 

 

Das Grundlagenmodul 5 umfasst zwei Lehrveranstaltungen (eine Vorlesung und ein Vertiefungsseminar), die 

innerhalb eines Studienjahres angeboten werden. Die Modulabschlussprüfung (mündliche Prüfung im Vertie-

fungsseminar mit Bezug zur Vorlesung) findet am Ende des darauffolgenden Wintersemesters statt. 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Grundlagenmodul 5 - Erziehung und Bil-
dung im gesellschaftlichen, politischen und wis-
senschaftlichen Kontext 

Zuordnung Modul * Grundlagenmodul 5 - PÄD-0022 

Lehrform * Vorlesung 

Abschlussprüfung Grundlagenmo-
dul 5 * 

mündliche Prüfung 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Jakob Benecke 

Raum/Uhrzeit HS I Di, 11.45-13.15 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

  



 

 

DIE ENTWICKLUNG DER PÄDAGOGIK ALS WISSENSCHAFT  

Grundlagenmodul 6 (Pflichtmodul) 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Eva Matthes 

Signatur 

PÄD-0023 

Workload 

180 h 

Credits 

6 LP 

Studien-
semester 

5. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Winterse-

mester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Grundlagenmodul 6 umfasst eine Lehr-
veranstaltung.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 

 

 

Selbststudium 

150 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden verfügen über ein Verständnis der Geschichte und aktuellen Situation des eigenen 
Studienfaches. Sie reflektieren vor diesem Hintergrund ein eigenes Berufsethos. 

3 Inhalte  

• Entwicklungslinien der Pädagogik als Wissenschaft vom 18. Jahrhundert bis in die Gegen-
wart 

• Verhältnis von Disziplin und Profession 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltung wird in Seminar- oder Vorlesungsform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur oder einer mündlichen Prüfung oder einer Hausarbeit 

oder einem Essay oder einem Referat. 

Die konkrete Form der Modulprüfung wird rechtzeitig vor Vorlesungsbeginn des 
jeweiligen Semesters im aktuellen Anhang zum Modulhandbuch bekannt gegeben. 
 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 

bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 



 

 

9 Sonstige Informationen 

 

 

 

  



 

 

PÄDAGOGISCHE BASISKOMPETENZEN 

Grundlagenmodul 7 (Pflichtmodul) 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Eva Matthes; Prof. Dr. Elisabeth Meilhammer 

Signatur 

PÄD-0024 

Workload 

300 h 

Credits 

10 LP 

Studien-
semester 

1.-2. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Winter- und 

Sommersemester 

Dauer 

2 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Grundlagenmodul 7 umfasst drei aus 
vier Lehrveranstaltungen.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

6 SWS / 120 h 

 

 

Selbststudium 

180 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden beherrschen pädagogische Basisqualifikationen, die für unterschiedliche pädagogi-
sche Handlungsfelder gleichermaßen erforderlich sind. 

3 Inhalte  

• Planung und Evaluation pädagogischer Veranstaltungen (Vorbereitung, Entwicklung, Orga-
nisation und Reflexion)  

• Lehren und Lernen in pädagogischen Handlungsfeldern (Lernen ermöglichen, Präsentieren, 
Vermitteln)  

• Pädagogische Gesprächsführung und pädagogische Beratung 

• Gruppenleitung 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Seminar- oder Vorlesungsform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Portfolio-Prüfung oder einem Referat (siehe „sonstige Informa-
tionen“). 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 

bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 



 

 

9 Sonstige Informationen 

Die Studierenden belegen aus den vier Inhaltsbereichen drei, die sie selbst auswählen können. In 
jedem der ausgewählten Inhaltsbereiche besuchen sie ein Seminar. 

 

Das Grundlagenmodul 7 umfasst vier Lehrveranstaltungen, die innerhalb eines Studienjahres angeboten wer-

den. Im Sommersemester werden die Themen „Lehren und Lernen in pädagogischen Handlungsfeldern“ und 

„Gruppenleitung“ abgedeckt. Die Modulabschlussprüfung (Portfolio) erstreckt sich über drei aus vier Veran-

staltungen und findet am Ende des Sommersemesters statt. 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Gruppenleitung (1) 

Zuordnung Modul * Grundlagenmodul 7 - PÄD-0024 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Grundlagenmo-
dul 7 * 

Portfolio-Prüfung 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Sonja Lichtenstern 

Raum/Uhrzeit 1018 Di, 08.15-09.45 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Gruppenleitung (2) - Studieneinstieg 

Zuordnung Modul * Grundlagenmodul 7 - PÄD-0024 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Grundlagenmo-
dul 7 * 

Portfolio-Prüfung 

  

Freiwillige Felder:  



 

 

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Sonja Lichtenstern 

Raum/Uhrzeit 2123 Di, 10.00-11.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Gruppenleitung (3) 

Zuordnung Modul * Grundlagenmodul 7 - PÄD-0024 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Grundlagenmo-
dul 7 * 

Portfolio-Prüfung 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Lucielle Pioch, B.A. 

Raum/Uhrzeit 1018 Di, 11.45-13.15 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Gruppenleitung (4) 

Zuordnung Modul * Grundlagenmodul 7 - PÄD-0024 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Grundlagenmo-
dul 7 * 

Portfolio-Prüfung 

  



 

 

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Tanja Baumann, M.A. 

Raum/Uhrzeit 2118 Mi, 15.45-17.15 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Gruppenleitung (5) 

Zuordnung Modul * Grundlagenmodul 7 - PÄD-0024 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Grundlagenmo-
dul 7 * 

Portfolio-Prüfung 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Martina Sailer 

Raum/Uhrzeit 1019 Mo, 17.30-19.00 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Gruppenleitung (6) -  
Kreativität gibt es nur im Plural?! (Parallelseminar 1) 

Zuordnung Modul * Grundlagenmodul 7 - PÄD-0024 

Lehrform * Seminar  

Abschlussprüfung * Portfolio-Prüfung 

  



 

 

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Christian Boeser-Schnebel 

Raum/Uhrzeit  2103 Mo, 15.45-17.15 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

  

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Gruppenleitung (7) -  
Kreativität gibt es nur im Plural?! (Parallelseminar 2) 

Zuordnung Modul * Grundlagenmodul 7 - PÄD-0024 

Lehrform * Seminar  

Abschlussprüfung * Portfolio-Prüfung 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Christian Boeser-Schnebel 

Raum/Uhrzeit  2102 Mo, 17.30-19.00 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Gruppenleitung (8) 

Zuordnung Modul * Grundlagenmodul 7 - PÄD-0024 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Grundlagenmo-
dul 7 * 

Portfolio-Prüfung 

  



 

 

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Myriam Pannke-Nicolaus 

Raum/Uhrzeit 2117 Di, 10.00-11.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

  

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Lehren und Lernen (1) -  
Wie Hans doch noch etwas lernt! 

Zuordnung Modul * Grundlagenmodul 7 - PÄD-0024 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Grundlagenmo-
dul 7 * 

Portfolio-Prüfung 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Christian Boeser-Schnebel 

Raum/Uhrzeit 2104 Do, 15.45-17.15 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Lehren und Lernen (2) -  
Wie Hans doch noch etwas lernt! 

Zuordnung Modul * Grundlagenmodul 7 - PÄD-0024 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Grundlagenmo-
dul 7 * 

Portfolio-Prüfung 



 

 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Christian Boeser-Schnebel 

Raum/Uhrzeit 2104 Do, 17.30-19.00 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Lehren und Lernen (3) - Lehren und Lernen 
in der betrieblichen Weiterbildung 

Zuordnung Modul * Grundlagenmodul 7 - PÄD-0024 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Grundlagenmo-
dul 7 * 

Portfolio-Prüfung 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Martina Sailer 

Raum/Uhrzeit 1019 Di, 11.45-13.15 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Lehren und Lernen von Zeit- und Selbstma-
nagement (4) 

Zuordnung Modul * Grundlagenmodul 7 - PÄD-0024 

Lehrform * Seminar 



 

 

Abschlussprüfung Grundlagenmo-
dul 7 * 

Portfolio-Prüfung 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Tanja Baumann, M.A.; Nicole Luthardt, M.A. 

Raum/Uhrzeit 2119 Di, 15.45-17.15 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Lehren und Lernen von Zeit- und Selbstma-
nagement (5) 

Zuordnung Modul * Grundlagenmodul 7 - PÄD-0024 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Grundlagenmo-
dul 7 * 

Portfolio-Prüfung 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Tanja Baumann, M.A.; Nicole Luthardt, M.A. 

Raum/Uhrzeit 2123 Di, 14.00-15.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Lehren und Lernen in international verglei-
chender Perspektive am Beispiel der Aufgaben 
politischer Bildung (6) 



 

 

Zuordnung Modul * Grundlagenmodul 7 - PÄD-0024 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Grundlagenmo-
dul 7 * 

Portfolio-Prüfung 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Prof. Dr. Wassilios Baros 

Raum/Uhrzeit 2117 Mi, 17.30-19.00 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

Methodenmodul 

 

FORSCHUNGSMETHODEN DER ERZIEHUNGSWISSENSCHAFT – GRUNDLAGEN 

Methodenmodul 1 (Pflichtmodul) 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Wassilios Baros; Prof. Dr. Leonie Herwartz-Emden; Prof. Dr. Eva Matthes; 
Prof. Dr. Elisabeth Meilhammer  

Signatur 

PÄD-0025 

Workload 

180 h 

Credits 

6 LP 

Studien-
semester 

2.-3. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Sommer- und 

Wintersemester 

Dauer 

2 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Methodenmodul 1 umfasst drei Lehr-
veranstaltungen.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 
werden. 

Kontaktzeit 

6 SWS / 90 h 

 

 

Selbststudium 

90 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden verfügen über wissenschaftstheoretische und forschungsmethodische Grund-

kenntnisse. Sie kennen die in der Erziehungswissenschaft verwendeten Forschungsmethoden (Erhe-

bungstechniken, Verfahren der Datenaufbereitung und -analyse) und sind in der Lage, empirische 
Studien auf ihre Güte hin zu überprüfen und zu beurteilen. 

3 Inhalte  

• Einführung in erziehungswissenschaftliche Forschungsmethoden 

• Wissenschaftstheoretische Grundlagen der qualitativen Forschung; Qualitative For-
schungsmethoden und Theoriebildung; Grundkenntnisse qualitativer  Erhebungs- und 
Auswertungsverfahren; Interpretation und Bewertung qualitativer empirischer Studien in der 
Literatur 

• Wissenschaftstheoretische Grundlagen der quantitativen Forschung; Quantitative For-
schungsmethoden und Theoriebildung; Grundkenntnisse in quantitativen Erhebungsverfah-
ren sowie in beschreibender und schließender Statistik; Interpretation und Bewertung quan-
titativ empirischer Studien in der Literatur 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Vorlesungsform mit integrierten Übungseinheiten abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 

 

Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur oder einer mündlichen Prüfung oder einer Hausarbeit.  

Die konkrete Form der Modulprüfung wird rechtzeitig vor Vorlesungsbeginn des 



 

 

jeweiligen Semesters im aktuellen Anhang zum Modulhandbuch bekannt gegeben. 
7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 

bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

 

Das Methodenmodul 1 umfasst drei Vorlesungen, wovon eine im Sommersemester angeboten wird. Die 

Modulabschlussprüfung (Klausur) findet am Ende des darauffolgenden Wintersemesters statt. 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Einführung in qualitative und quantitative 
Forschungsmethoden unter Berücksichtigung der 
Wissenschaftstheorie 

Zuordnung Modul * Methodenmodul 1 - PÄD-0025 

Lehrform * Vorlesung 

Abschlussprüfung Methodenmodul 
1 * 

Klausur  
 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  First-Come-First-Serve 

Lehrende/n  Dr. Christian Boeser-Schnebel 

Raum/Uhrzeit HS I Do, 14.00-15.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

  



 

 

FORSCHUNGSMETHODEN DER ERZIEHUNGSWISSENSCHAFT – VERTIEFUNG 

Methodenmodul 2 (Pflichtmodul) 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Wassilios Baros; Prof. Dr. Leonie Herwartz-Emden; Prof. Dr. Eva Matthes; 
Prof. Dr. Elisabeth Meilhammer  

Signatur 

PÄD-0026 

Workload 

240 h 

Credits 

8 LP 

Studien-
semester 

4. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Sommersemes-

ter 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Methodenmodul 2 umfasst eine Lehr-
veranstaltung.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 

 

 

Selbststudium 

210 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden können ausgewählte Forschungsmethoden anwenden. Sie sind in der Lage, ein 
(kleines) Forschungsprojekt eigenständig zu planen und durchzuführen und dabei den Forschungs-

standards zu entsprechen. 

3 Inhalte  

• Begleitete Planung, Entwicklung und Durchführung eines (kleinen) Forschungsprojektes in 
Kleingruppen 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltung wird in Seminarform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur oder einer mündlichen Prüfung oder einer Hausarbeit.  

Die konkrete Form der Modulprüfung wird rechtzeitig vor Vorlesungsbeginn des 
jeweiligen Semesters im aktuellen Anhang zum Modulhandbuch bekannt gegeben. 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 
bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

  



 

 

Das Methodenmodul 2 umfasst eine Veranstaltung (Seminar), welche im Sommersemester angeboten wird. 

Die Modulabschlussprüfung (Hausarbeit) findet am Ende des Sommersemesters statt. 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Methodenmodul 2 (1) 

Zuordnung Modul * Methodenmodul 2 - PÄD-0026 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Methodenmodul 
2 * 

Hausarbeit 
 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  First-Come-First-Serve 

Lehrende/n  Dr. Herwig Schulz-Gade 

Raum/Uhrzeit 2119 Mi, 10.00-11.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Lehr- und Lernmittelforschung I (2) 

Zuordnung Modul * Methodenmodul 2 - PÄD-0026 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Methodenmodul 
2 * 

Hausarbeit 

 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  First-Come-First-Serve 

Lehrende/n  Silke Antoni, M.A. 



 

 

Raum/Uhrzeit 2123 Mo, 08.15-09.45 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Lehr- und Lernmittelforschung II (3) 

Zuordnung Modul * Methodenmodul 2 - PÄD-0026 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Methodenmodul 
2 * 

Hausarbeit 
 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  First-Come-First-Serve 

Lehrende/n  Silke Antoni, M.A. 

Raum/Uhrzeit 2123 Mo, 14.00-15.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Kindheitsforschung (4) 

Zuordnung Modul * Methodenmodul 2 - PÄD-0026 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Methodenmodul 
2 * 

Hausarbeit 

 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  First-Come-First-Serve 



 

 

Lehrende/n  Dr. Rebecca Heinemann 

Raum/Uhrzeit 2102 D1, 15.45-17.15 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Methodenmodul 2 (5) 

Zuordnung Modul * Methodenmodul 2 - PÄD-0026 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Methodenmodul 
2 * 

Hausarbeit 

 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  First-Come-First-Serve 

Lehrende/n  PD Dr. Maximilian Sailer 

Raum/Uhrzeit 2102 Mo, 14.00-15.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Methodenmodul 2 (6) 

Zuordnung Modul * Methodenmodul 2 - PÄD-0026 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Methodenmodul 
2 * 

Hausarbeit 

 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 



 

 

Anmeldeformalitäten  First-Come-First-Serve 

Lehrende/n  PD Dr. Maximilian Sailer 

Raum/Uhrzeit 2104 Di, 10.00-11.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Methodenmodul 2 (7) 

Zuordnung Modul * Methodenmodul 2 - PÄD-0026 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Methodenmodul 
2 * 

Hausarbeit 
 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  First-Come-First-Serve 

Lehrende/n  PD Dr. Maximilian Sailer 

Raum/Uhrzeit 2101 Di, 14.00-15.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Methodenmodul 2 (8) 

Zuordnung Modul * Methodenmodul 2 - PÄD-0026 

Lehrform * Seminar (BLOCK) 

Abschlussprüfung Methodenmodul 
2 * 

Hausarbeit  

 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 



 

 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  First-Come-First-Serve 

Lehrende/n  Prof. Dr. Wassilios Baros 

Raum/Uhrzeit 2123; 
2119 

Fr, 24.04.: 18.00-19.00; 
Fr, 17.07.: 16.00-20.00;  
Sa, 18.07.: 09.00-18.00 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

  



 

 

Praktikumsmodul 

 

EINFÜHRUNG UND REFLEXION PÄDAGOGISCHER PRAKTIKA 

Praktikumsmodul (Pflichtmodul) 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Leonie Herwartz-Emden; Prof. Dr. Eva Matthes; Prof. Dr. Elisabeth Meil-
hammer 

Signatur 

PÄD-0033 

Workload 

300 h 

Credits 

10 LP 

Studien-
semester 

4.-5. Semes-

ter 

Häufigkeit des An-
gebots 

Jedes Sommer-  

und Wintersemester 

Dauer 

2 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Praktikumsmodul umfasst zwei Lehr-
veranstaltungen und ein oder mehrere Prak-
tika.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 
Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

Veranstaltungen 

2 SWS / 30 h 

Praktikum/Praktika 

270 h 

Selbststudium 

0 h 

 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden kennen potenzielle pädagogische Berufsfelder und verfügen über praktisches Er-

fahrungswissen, das sie in mindestens einer pädagogischen Institution erworben oder vertieft haben.  

Die Studierenden sind in der Lage, das Theorie-Praxis-Verhältnis durch Bezug des bisher erworbe-
nen erziehungswissenschaftlichen Theoriewissens auf die Praxis und durch theoriegeleitete Analyse 

der im Praktikum gemachten Erfahrungen zu reflektieren. 

3 Inhalte  

• Überblick über pädagogische und erziehungswissenschaftliche Berufsfelder 

• Theorie-Praxis-Verhältnis im erziehungswissenschaftlichen Studium 

• Reflexion von Praktikums- und Berufserfahrungen 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Seminarform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Unbenotetes Praktikum 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 



 

 

Es muss ein Nachweis über die Ableistung der vorgegebenen Praktikumszeit erbracht werden. 

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Praktikumsmodul (1) 

Zuordnung Modul * Praktikumsmodul - PÄD-0033 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Praktikumsmo-
dul * 

unbenotetes Praktikum 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  First-Come-First-Serve 

Lehrende/n  Dr. Petra Götte 

Raum/Uhrzeit 2117 Mo, 14.00-15.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Praktikumsmodul (2) 

Zuordnung Modul * Praktikumsmodul - PÄD-0033 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Praktikumsmo-
dul * 

unbenotetes Praktikum 

 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 



 

 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  First-Come-First-Serve 

Lehrende/n  Dr. Barbara Bous 

Raum/Uhrzeit Die Information entnehmen Sie bitte den 
Angaben im Digicampus. 

Die Information entnehmen 
Sie bitte den Angaben im 
Digicampus. 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Praktikumsmodul (3) 

Zuordnung Modul * Praktikumsmodul - PÄD-0033 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Praktikumsmo-
dul * 

unbenotetes Praktikum 
 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  First-Come-First-Serve 

Lehrende/n  Dr. Martina Sailer 

Raum/Uhrzeit 2123 Mo, 11.45-13.15  

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Praktikumsmodul (4) 

Zuordnung Modul * Praktikumsmodul - PÄD-0033 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Praktikumsmo-
dul * 

unbenotetes Praktikum 

 

  

Freiwillige Felder:  



 

 

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  First-Come-First-Serve 

Lehrende/n  Dr. Martina Sailer 

Raum/Uhrzeit 2123 Mo, 11.45-13.15 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Praktikumsmodul (5) -  
Einführung und Reflexion pädagogischer Praktika 

Zuordnung Modul * Praktikumsmodul - PÄD-0033 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Praktikumsmo-
dul * 

unbenotetes Praktikum  

 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  First-Come-First-Serve 

Lehrende/n  Dr. Volker Mehringer 

Raum/Uhrzeit 1018 Di, 15.45-17.15 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

 

  



 

 

Orientierungsmodule 

 

EINFÜHRUNG IN DIE PÄDAGOGIK DER KINDHEIT UND JUGEND 

Orientierungsmodul 1 (Pflichtmodul) 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Leonie Herwartz-Emden 

Signatur 

PÄD-0027 

Workload 

180 h 

Credits 

6 LP 

Studien-
semester 

2. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Sommerse-

mester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Orientierungsmodul 1 umfasst zwei 
Lehrveranstaltungen.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 
werden. 

Kontaktzeit 

4 SWS / 60 h 

 

 

Selbststudium 

120 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden sind mit den Grundlagen und Problemfeldern der Vertiefungsrichtung Pädagogik 

der Kindheit und Jugend vertraut und kennen die Spezifik der Erziehung und Bildung im Kindes- 
und Jugendalter. 

3 Inhalte  

• Grundlagen und Theorien der Erziehung, Bildung und Sozialisation im Kindes- und Ju-
gendalter 

• Historische und gesellschaftliche Aspekte des Aufwachsens 

• Grundlagen und Theorien der Heterogenität von Sozialisationsverläufen 

• Pädagogische Handlungsfelder und Institutionen von Kindheit und Jugend 

• Aktuelle Forschungsschwerpunkte 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Seminar- oder Vorlesungsform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur oder einer mündlichen Prüfung oder einer Hausarbeit.  

Die konkrete Form der Modulprüfung wird rechtzeitig vor Vorlesungsbeginn des 
jeweiligen Semesters im aktuellen Anhang zum Modulhandbuch bekannt gegeben. 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 



 

 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 
bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

 

Das Orientierungsmodul 1 umfasst zwei Lehrveranstaltungen (eine Vorlesung und ein Vertiefungsseminar), 

welche beide im Sommersemester angeboten werden. Die Modulabschlussprüfung (Multiple-Choice-Klausur 

in der Vorlesung) findet am Ende des Sommersemesters statt. 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Orientierungsmodul 1 – Einführung in die 
Pädagogik  Einführung in die Pädagogik der 
Kindheit und Jugend 

Zuordnung Modul * Orientierungsmodul 1 - PÄD-0027 

Lehrform * Vorlesung 

Abschlussprüfung Orientierungs-
modul 1 * 

Klausur  

 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  First-Come-First-Serve 

Lehrende/n  PD Dr. Josef Strasser 

Raum/Uhrzeit HS IV Mi, 14.00-15.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Orientierungsmodul 1 (1) - 
Einführung in die Pädagogik der Kindheit und 
Jugend - Parallelseminar (1) 

Zuordnung Modul * Orientierungsmodul 1 - PÄD-0027 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Orientierungs-
modul 1 * 

Klausur 

 



 

 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Volker Mehringer 

Raum/Uhrzeit 1019 Mo, 14.00-15.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Orientierungsmodul 1 (2) -  
Einführung in die Pädagogik der Kindheit und 
Jugend - Parallelseminar (2) 

Zuordnung Modul * Orientierungsmodul 1 - PÄD-0027 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Orientierungs-
modul 1 * 

Klausur 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Volker Mehringer 

Raum/Uhrzeit 1019 Mo, 15.45-17.15 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Orientierungsmodul 1 (3) - 
Einführung in die Pädagogik der Kindheit und 
Jugend - Parallelseminar (3) 

Zuordnung Modul * Orientierungsmodul 1 - PÄD-0027 



 

 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Orientierungs-
modul 1 * 

Klausur 

 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Volker Mehringer 

Raum/Uhrzeit 1018 Di, 14.00-15.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Orientierungsmodul 1 (4) - 
Einführung in die Pädagogik der Kindheit und 
Jugend - Parallelseminar (4) 

Zuordnung Modul * Orientierungsmodul 1 - PÄD-0027 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Orientierungs-
modul 1 * 

Klausur 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Wiebke Waburg 

Raum/Uhrzeit KHG Stimpfle-Saal Di, 10.00-11.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 



 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Orientierungsmodul 1 (5) -  
Einführung in die Pädagogik der Kindheit und 
Jugend - Parallelseminar (5) 

Zuordnung Modul * Orientierungsmodul 1 - PÄD-0027 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Orientierungs-
modul 1 * 

Klausur 
 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Wiebke Waburg 

Raum/Uhrzeit KHG Stimpfle-Saal Di, 11.45-13.15 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Orientierungsmodul 1 (6) -  
Einführung in die Pädagogik der Kindheit und 
Jugend  

Zuordnung Modul * Orientierungsmodul 1 - PÄD-0027 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Orientierungs-
modul 1 * 

Klausur 
 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Michael Lippok, M.A. 

Raum/Uhrzeit 2108 Mo, 15.45-17.15 



 

 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

 

  



 

 

EINFÜHRUNG IN DIE ERWACHSENEN- UND WEITERBILDUNG 

Orientierungsmodul 2 (Pflichtmodul) 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Elisabeth Meilhammer 

Signatur 

PÄD-0028 

Workload 

180 h 

Credits 

6 LP 

Studien-
semester 

2. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Sommerse-

mester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Orientierungsmodul 2 umfasst zwei 
Lehrveranstaltungen.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

4 SWS / 60 h 

 

 

Selbststudium 

120 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden sind mit den Grundlagen und Problemfeldern der Vertiefungsrichtung Erwachse-
nen- und Weiterbildung vertraut und kennen die Spezifik der Bildung im Erwachsenenalter. 

3 Inhalte  

• Theoretische Grundlagen der Bildung im Erwachsenenalter 

• Historische und gesellschaftliche Aspekte der Bildung im Erwachsenenalter 

• Pädagogische Handlungsfelder und Institutionen der Erwachsenen- und Weiterbildung 

• Aktuelle Forschungsschwerpunkte 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Seminar- oder Vorlesungsform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur oder einer mündlichen Prüfung oder einer Hausarbeit.  

Die konkrete Form der Modulprüfung wird rechtzeitig vor Vorlesungsbeginn des 
jeweiligen Semesters im aktuellen Anhang zum Modulhandbuch bekannt gegeben. 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 
bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 



 

 

9 Sonstige Informationen 

 

Das Orientierungsmodul 2 umfasst zwei Lehrveranstaltungen (eine Vorlesung und ein Vertiefungsseminar), 

welche beide im Sommersemester angeboten werden. Die Modulabschlussprüfung (Hausarbeit im Vertie-

fungsseminar mit Bezug zur Vorlesung) findet am Ende des Sommersemesters statt. 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Orientierungsmodul 2 - Einführung in die 
Erwachsenen- und Weiterbildung 

Zuordnung Modul * Orientierungsmodul 2 - PÄD-0028 

Lehrform * Vorlesung 

Abschlussprüfung Orientierungs-
modul 2 * 

Hausarbeit 
 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  First-Come-First-Serve 

Lehrende/n  Prof. Dr. Elisabeth Meilhammer 

Raum/Uhrzeit HS I Do, 11.45-13.15 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Orientierungsmodul 2 (1) (Erwachsenen- 
und Weiterbildung) – Lernen im Erwachsenenal-
ter unter nationaler und internationaler Perspekti-
ve (Parallelseminar 1) 

Zuordnung Modul * Orientierungsmodul 2 - PÄD-0028 

Lehrform * Seminar (BLOCK) 

Abschlussprüfung Orientierungs-
modul 2 * 

Hausarbeit 
 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 



 

 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Saskia Eschenbacher, B.A. 

Raum/Uhrzeit 2101; 
2123 

Mo, 11.05.: 17.30-19.00 
Fr, 12.06. /Sa, 13.06. / So, 
14.06.: 10.00-18.00 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Orientierungsmodul 2 (2) (Erwachsenen- 
und Weiterbildung) – Lernen im Erwachsenenal-
ter unter nationaler und internationaler Perspekti-
ve (Parallelseminar 2) 

Zuordnung Modul * Orientierungsmodul 2 - PÄD-0028 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Orientierungs-
modul 2 * 

Hausarbeit 

 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Saskia Eschenbacher, B.A. 

Raum/Uhrzeit 2101; 
2123 

Mo, 18.05.: 17.30-21.30 
Fr, 10.07. /Sa, 11.07. / So, 
12.07.: 10.00-18.00 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Orientierungsmodul 2 (3) (Erwachsenen- 
und Weiterbildung) – Bildungsmarketing  

Zuordnung Modul * Orientierungsmodul 2 - PÄD-0028 

Lehrform * Seminar 



 

 

Abschlussprüfung Orientierungs-
modul 2 * 

Hausarbeit 
 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Nicole Luthardt, M.A. 

Raum/Uhrzeit 2119 Do, 15.45-17.15 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Orientierungsmodul 2 (4) (Erwachsenen- 
und Weiterbildung) - Institutionen der Erwachse-
nen- und Weiterbildung  

Zuordnung Modul * Orientierungsmodul 2 - PÄD-0028 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Orientierungs-
modul 2 * 

Hausarbeit 

 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Martina Sailer 

Raum/Uhrzeit 1019 Di, 15.45-17.15 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Orientierungsmodul 2 (5) (Erwachsenen- 
und Weiterbildung) - Institutionen der Erwachse-
nenbildung und Weiterbildung 



 

 

Zuordnung Modul * Orientierungsmodul 2 - PÄD-0028 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Orientierungs-
modul 2 * 

Hausarbeit 
 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Martina Sailer 

Raum/Uhrzeit 2102 Di, 14.00-15.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Orientierungsmodul 2 (6) (Erwachsenen- 
und Weiterbildung) 

Zuordnung Modul * Orientierungsmodul 2 - PÄD-0028 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Orientierungs-
modul 2 * 

Hausarbeit 

 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  PD Dr. Maximilian Sailer 

Raum/Uhrzeit 2103 Mo, 11.45-13.15 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 



 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Orientierungsmodul 2 (7) (Erwachsenen- 
und Weiterbildung)  

Zuordnung Modul * Orientierungsmodul 2 - PÄD-0028 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Orientierungs-
modul 2 * 

Hausarbeit 

 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  PD Dr. Maximilian Sailer 

Raum/Uhrzeit 1018 Mo, 10.00-11.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Orientierungsmodul 2 (8) (Erwachsenen- 
und Weiterbildung) - Einführung in die Erwach-
senen- und Weiterbildung - Vertiefung 

Zuordnung Modul * Orientierungsmodul 2 - PÄD-0028 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Orientierungs-
modul 2 * 

Hausarbeit 

 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Prof. Dr. Ulrich Klemm 

Raum/Uhrzeit 2101 Mo, 08.15-09.45 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 



 

 

Schwerpunktmodule 

Das Schwerpunktmodul 1 umfasst in beiden Modulgruppen (A: Pädagogik der Kindheit und Jugend; B: Er-

wachsenen- und Weiterbildung) zwei Seminare, wovon eines im Sommersemester angeboten wird. Die Mo-

dulabschlussprüfung (Studienarbeit) findet am Ende des Sommersemesters statt. 

PÄDAGOGIK DER KINDHEIT UND JUGEND – GRUNDLAGEN, HANDLUNGSFELDER UND AKTUELLE 

HERAUSFORDERUNGEN 

Schwerpunktmodul  

Modulgruppe A 

Vertiefungsmodul 1  

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Leonie Herwartz-Emden 

Signatur 

PÄD-0029 

Workload 

360 h 

Credits 

12 LP 

Studien-
semester 

3.-4. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Winter- und 

Sommersemester 

Dauer 

2 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 1 der Schwerpunkt-
modulgruppe A umfasst zwei Lehrveranstal-
tungen.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 
Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

4 SWS / 60 h 

 

 

Selbststudium 

300 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden sind mit den  Grundlagen der Erziehung, Bildung und Sozialisation im Kindes- 

und Jugendalter vertraut sowie in der Lage, historische und gesellschaftliche Aspekte des Aufwach-
sens zu thematisieren sowie weiterführend die Heterogenität von Sozialisationsverläufen in verschie-

denen pädagogischen Handlungsfeldern zu reflektieren. 

Die Studierenden kennen die Forschungsergebnisse zur aktuellen Lebenssituationen von Kindern 
und Jugendlichen. Sie können Herausforderungen und Problemfelder, Potentiale und Risiken, Be-

nachteiligungen und Fördermöglichkeiten unter Berücksichtigung der Heterogenitätsdimensionen 

„Gender“, soziale und kulturelle Herkunft aufzeigen. 

3 Inhalte  

• Grundlagen und Theorien der Erziehung, Bildung und Sozialisation im Kindes- und Ju-
gendalter 

• Historische und gesellschaftliche Aspekte des Aufwachsens 

• Grundlagen und Theorien der Heterogenität von Sozialisationsverläufen 

• Pädagogische Handlungsfelder und Institutionen von Kindheit und Jugend 

• aktuelle Forschungsschwerpunkte 



 

 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Seminar- oder Vorlesungsform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur oder einer mündlichen Prüfung oder einer Hausarbeit.  

Die konkrete Form der Modulprüfung wird rechtzeitig vor Vorlesungsbeginn des 
jeweiligen Semesters im aktuellen Anhang zum Modulhandbuch bekannt gegeben. 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 

bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

 

Vertiefungsmodul 1 – Schwerpunktmodulgruppe A (Kindheit und Jugend) 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Riskantes Verhalten im Jugendalter I (1) 

Zuordnung Modul * Vertiefungsmodul 1 - PÄD-0029 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Vertiefungsmo-
dul 1 * 

Hausarbeit 

 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Petra Götte 

Raum/Uhrzeit 2123 Mi, 14.00-15.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 



 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Riskantes Verhalten im Jugendalter II (2) 

Zuordnung Modul * Vertiefungsmodul 1 - PÄD-0029 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Vertiefungsmo-
dul 1 * 

Hausarbeit 

 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Petra Götte 

Raum/Uhrzeit 2123 Mi, 10.00-11.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Aktuelle Herausforderungen (3) 

Zuordnung Modul * Vertiefungsmodul 1 - PÄD-0029 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Vertiefungsmo-
dul 1 * 

Hausarbeit 
 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Volker Mehringer 

Raum/Uhrzeit 2103 Mi, 10.00-11.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 



 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Aktuelle Herausforderungen (4) 

Zuordnung Modul * Vertiefungsmodul 1 - PÄD-0029 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Vertiefungsmo-
dul 1 * 

Hausarbeit 

 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Volker Mehringer 

Raum/Uhrzeit 1019 Fr, 10.00-11.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Aktuelle Herausforderungen (5) 

Zuordnung Modul * Vertiefungsmodul 1 - PÄD-0029 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Vertiefungsmo-
dul 1 * 

Hausarbeit 
 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Volker Mehringer 

Raum/Uhrzeit 1019 Fr, 11.45-13.15 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

  



 

 

PÄDAGOGIK DER KINDHEIT UND JUGEND – KONZEPTE UND ARBEITSMETHODEN 

Schwerpunktmodul 

Modulgruppe A 

Vertiefungsmodul 2  

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Leonie Herwartz-Emden 

Signatur 

PÄD-0030 

Workload 

  240 h 

Credits 

8 LP 

Studien-
semester 

5. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Wintersemes-

ter 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 2 der Schwerpunkt-
modulgruppe A umfasst eine Lehrveranstal-
tung.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 
werden. 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 

 

 

Selbststudium 

210 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden kennen Konzepte und Arbeitsmethoden der Pädagogik der Kindheit und Jugend 

und sind in der Lage, diese kritisch zu diskutieren und praktisch anzuwenden. Darüber hinaus verfü-

gen sie über grundlegende Kenntnisse im Bereich der pädagogischen Konzeptualisierung und in der 
evaluativen Überprüfung pädagogischer Konzepte. 

3 Inhalte  

• Arbeitsfeldbezogene und -übergreifende pädagogische Konzepte und Methoden  

• Grundlagen pädagogischer Konzeptualisierung 

• Fallbeispiele aus verschiedenen Arbeitsfeldern 

• Grundlagen der Evaluationsforschung 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltung wird in Seminar- oder Vorlesungsform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur oder einer mündlichen Prüfung oder einer Hausarbeit.  

Die konkrete Form der Modulprüfung wird rechtzeitig vor Vorlesungsbeginn des 
jeweiligen Semesters im aktuellen Anhang zum Modulhandbuch bekannt gegeben. 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 



 

 

bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

 

  



 

 

ERWACHSENEN- UND WEITERBILDUNG – NATIONALE UND INTERNATIONALE GRUNDLAGEN 

ERWACHSENENBILDNERISCHEN DENKENS UND HANDELNS 

Schwerpunktmodul 

Modulgruppe B 

Vertiefungsmodul 1  

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Elisabeth Meilhammer 

Signatur:  

PÄD-0031 

Workload 

360 h 

Credits 

12 LP 

Studien-
semester 

3.-4. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Winter- und 
Sommersemester  

Dauer 

2 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 1 der Schwerpunkt-
modulgruppe B besteht aus zwei Lehrveran-
staltungen.  

Die Titel der angebotenen Veranstaltungen des 

aktuellen Semesters können dem Anhang ent-

nommen werden. 

Kontaktzeit 

4 SWS / 60 h 

 

 

Selbststudium 

300 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden können Grundlagen erwachsenenbildnerischen Denkens und Handelns benennen, 
ordnen und reflektieren. Sie kennen Handlungsfelder und Institutionen der Erwachsenen- und Wei-

terbildung in ihren Zielen, Aufgaben und Problemlagen sowie ausgewählte nationale und internatio-
nale Herausforderungen, Problemlagen und Denkansätze der Erwachsenen- und Weiterbildung und 

sind in der Lage, diese differenziert zu würdigen. 

3 Inhalte  

• Traditionen, Strömungen und Denkansätze der Erwachsenen- und Weiterbildung in natio-
naler und internationaler Perspektive 

• Ausgewählte Herausforderungen und Problemlagen der Erwachsenen- und Weiterbildung 
in nationaler und internationaler Perspektive 

• Optional zusätzlich: „Aktuelle Fragen der Erwachsenen- und Weiterbildung“ 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Seminar- oder Vorlesungsform abgehalten.  

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur oder einer mündlichen Prüfung oder einer Hausarbeit. 

Die konkrete Form der Modulprüfung wird rechtzeitig vor Vorlesungsbeginn des 
jeweiligen Semesters im aktuellen Anhang zum Modulhandbuch bekannt gegeben. 



 

 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 
bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

 

Vertiefungsmodul 1 – Schwerpunktmodulgruppe B (Erwachsenen- und Weiterbildung) 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Schwerpunktmodulgruppe B (EB/WB) – 
Vertiefungsmodul 1 (1) - Personalentwicklung und 
soziale Verantwortung 

Zuordnung Modul * Vertiefungsmodul 1 - PÄD-0031 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Vertiefungsmo-
dul 1 * 

Hausarbeit 
 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Martina Sailer 

Raum/Uhrzeit 2103 Mo, 14.00-15.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Schwerpunktmodulgruppe B (EB/WB) – 
Vertiefungsmodul 1 (2) - Erwachsenenbildung in 
der Einwanderungsgesellschaft 

Zuordnung Modul * Vertiefungsmodul 1 - PÄD-0031 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Vertiefungsmo-
dul 1 * 

Hausarbeit 
 



 

 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Dr. Christian Boeser-Schnebel 

Raum/Uhrzeit 2117 Do, 11.45-13.15 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Schwerpunktmodulgruppe B (EB/WB) – 
Vertiefungsmodul 1 (3) - Am Ende steht die Bil-
dungspflicht? Lebenslanges Lernen zwischen 
Chance und Zumutung 

Zuordnung Modul * Vertiefungsmodul 1 - PÄD-0031 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung Vertiefungsmo-
dul 1 * 

Hausarbeit 
 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Prio-Verfahren 

Lehrende/n  Nicole Luthardt, M.A. 

Raum/Uhrzeit 2118a Do, 11.45-13.15 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

  



 

 

ERWACHSENEN- UND WEITERBILDUNG –DIDAKTIK, METHODIK UND MANAGEMENT DER ER-

WACHSENEN- UND WEITERBILDUNG 

Schwerpunktmodul 

Modulgruppe B 

Vertiefungsmodul 2  

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Elisabeth Meilhammer 

Signatur 

PÄD-0032 

Workload 

240 h 

Credits 

8 LP 

Studien-
semester 

5. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Wintersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 2 der Schwerpunkt-
modulgruppe A besteht aus zwei Lehrveran-
staltungen.  

Die Titel der angebotenen Veranstaltungen des 
aktuellen Semesters können dem Anhang ent-

nommen werden. 

Kontaktzeit 

4 SWS / 60 h 

 

 

Selbststudium 

180 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden können didaktische und methodische Ansätze der Erwachsenen- und Weiterbil-

dung darstellen, beurteilen und ansatzweise anwenden. 

Die Studierenden kennen ausgewählte Fragestellungen und Vorgehensweisen in Bezug auf Planung 

und Management der Erwachsenen- und Weiterbildung; sie können diese reflektiert einander gegen-

überstellen und beispielhaft durchführen. 

3 Inhalte  

• Didaktik und Methodik der Erwachsenen- und Weiterbildung 

• Planung und Management der Erwachsenen- und Weiterbildung 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Seminarform angeboten.  

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit oder Portfolio-Prüfung. 

Die konkrete Form der Modulprüfung wird rechtzeitig vor Vorlesungsbeginn des 
jeweiligen Semesters im aktuellen Anhang zum Modulhandbuch bekannt gegeben. 
 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 



 

 

bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

 

  



 

 

Wahlpflichtmodulgruppen (Nachbardisziplinen) 

 

Wahlpflichtmodulgruppe 1 – Philosophie  

PHILOSOPHIE: ÜBERBLICK UND THEORETISCHE PHILOSOPHIE (ÜT) 

Wahlpflichtmodul 

Modulgruppe 1 

Vertiefungsmodul 1 

Modulbeauftragter: Prof. Dr. Uwe Voigt 

Signatur 

BacEWS-
WPM1-PHIL-
1 

Workload 

 240 h 

Credits 

8 LP 

Studien-
semester 

ab dem 3. 
Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Semester 

Dauer 

2 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 1 der Wahlpflichtmo-
dulgruppe A umfasst zwei Veranstaltungen.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 
Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

4 SWS / 60 h 

 

Selbststudium 

180 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden kennen charakteristische Fragestellungen und Entwicklungen einer ausgewählten 

Epoche der Philosophiegeschichte sowie maßgebliche Methoden, Themen und Positionen einer 

ausgewählten Hauptdisziplin der theoretischen Philosophie und können sach- und methodengerecht 
mit typischen Fragestellungen der einschlägigen Diskussionen umgehen.   

3 Inhalte 

Die Vorlesungen zu den Hauptepochen der Philosophiegeschichte geben einen ersten allgemeinen 
Überblick über maßgebliche Werke, Themen und Positionen der abendländischen Philosophie. Die 

Vorlesungen zu den Hauptdisziplinen der Theoretischen Philosophie geben einen ersten allgemeinen 
Überblick über maßgebliche Autoren, Fragestellungen und Positionen der jeweiligen systematischen 

Debatten. 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Vorlesungsform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer mündlichen Prüfung.  

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulgesamtprüfung mit mindestens „ausreichend“ 

(4,0) bewertet wurde.  



 

 

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

 

  



 

 

PHILOSOPHIE: WAHRHEIT, ERKENNTNIS, WISSENSCHAFT  

Wahlpflichtmodul 

Modulgruppe 1 

Vertiefungsmodul 2 

Modulbeauftragter: Prof. Dr. Uwe Voigt 

Signatur 
 
BacEWS-
WPM1-PHIL-
2 

Workload 

 210 h 

Credits 

7 LP 

Studien-
semester 

ab dem 4. 

Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Semester 

Dauer 

2 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 2 der Wahlpflicht-
modulgruppe A umfasst zwei Lehrveranstal-
tungen.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 
werden. 

Kontaktzeit 

4 SWS / 60 h 

 

 

Selbststudium 

150 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden kennen die Vielgestaltigkeit und Eigenart typischer Texte, Themen und Positionen 
der Philosophie, verfügen über einschlägige formalwissenschaftliche Grundfähigkeiten zur eigen-

ständigen Bearbeitung von Quellentexten und können eigene Recherchen, Interpretationen und 
kritischen Auswertungen zu ausgewählten philosophischen Fragestellungen in mündlicher und 

schriftlicher Form präsentieren. 

3 Inhalte  

Ein Proseminar zur Einführung in das philosophische Denken führt an zentrale Themen, Denkwei-

sen und Methoden der Philosophie anhand klassischer Textbeispiele unterschiedlicher Epochen und 

Disziplinen sowie an Grundformen der formalen Erschließung, Analyse und Kritik argumentieren-
der Sachtexte heran. Ein weiteres Seminar zur Geschichte der Philosophie oder zu einer Disziplin 

der theoretischen Philosophie dient der gemeinsamen Erarbeitung philosophischer Primärtexte oder 
der gemeinsamen Auseinandersetzung mit aktuellen Themen der theoretischen Philosophie. 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Seminarform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit.  

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulgesamtprüfung mit mindestens „ausreichend“ 

(4,0) bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 



 

 

9 Sonstige Informationen 

 

Bitte beachten Sie folgenden Hinweis:  
 

Derzeit liegen für diese Wahlpflichtmodulgruppe noch keine Angaben vor. Die entsprechenden In-
formationen entnehmen Sie bitte Digicampus. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wahlpflichtmodulgruppe 2 – Politikwissenschaft 
 



 

 

EINFÜHRUNG IN DIE POLITIKWISSENSCHAFT I: POLITISCHE THEORIE 

Wahlpflichtmodul 

Modulgruppe 2 

Vertiefungsmodul 1 

Modulbeauftragter: Prof. Dr. Marcus Llanque 

Signatur 

BacEWS-
WPM2-POL-1 

Workload 

150 h 

Credits 

5 LP 

Studiensemester 

3. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

jedes Winterse-

mester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 1 der Wahlpflicht-
modulgruppe B umfasst eine Lehrveranstal-
tung.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 
werden. 

Kontaktzeit 

 2 SWS / 30 h 

 

Selbststudium 

120 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden kennen zentrale Fragestellungen, Begrifflichkeiten, methodische Vorgehensweisen 

der Politischen Theorie. 

3 Inhalte 

• Grundzüge der politischen Ideengeschichte  

• Zentrale Probleme der Politischen Theorie 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltung wird in Vorlesungs- oder Seminarform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur oder einer Hausarbeit.  

Die konkrete Form der Modulprüfung wird rechtzeitig vor Vorlesungsbeginn des 
jeweiligen Semesters im aktuellen Anhang zum Modulhandbuch bekannt gegeben. 
 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 
bewertet wurde.   

8 Verwendung des Moduls  



 

 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter*  

 Titel: Geschichte der Politikwissenschaft in 
Deutschland und ihre Denkschulen 

Zuordnung Modul * BacEWS-WPM2-POL-1 

Lehrform * Seminar (BLOCK) 

Abschlussprüfung * Hausarbeit 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Digicampus und Studis 

Lehrende/n  Dr. Mirjana Eilers 

Raum/Uhrzeit bitte im Digicampus entnehmen Blockveranstaltung im Juli 
2015/ Termine bitte im 
Digicampus entnehmen 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 



 

 

EINFÜHRUNG IN DIE POLITIKWISSENSCHAFT II: REGIERUNGSLEHRE  

Wahlpflichtmodul 

Modulgruppe 2 

Vertiefungsmodul 2 

Modulbeauftragter: Prof. Dr. Peter A. Kraus 

Signatur 

BacEWS-

WPM2-POL-2 

Workload 

150 h 

Credits 

5 LP 

Studien-
semester 

3.  Fachsemester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Winterse-
mester 

 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 2 der Wahlpflicht-
modulgruppe B umfasst eine Lehrveranstal-
tung.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 
Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 

 

Selbststudium 

120 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden kennen zentrale Fragestellungen, Begrifflichkeiten, methodische Vorgehensweisen 
der politikwissenschaftlichen Regierungslehre. 

3 Inhalte 

•  Grundbegriffe der politikwissenschaftlichen Regierungslehre 

•  Grundprobleme der politikwissenschaftlichen Regierungslehre 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltung wird in Vorlesungs- oder Seminarform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur oder einer Hausarbeit.  

Die konkrete Form der Modulprüfung wird rechtzeitig vor Vorlesungsbeginn des 
jeweiligen Semesters im aktuellen Anhang zum Modulhandbuch bekannt gegeben. 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 

bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  



 

 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Deutschland und Südosteuropa: Politik, 
Gesellschaft, Wirtschaft ab 1945 

Zuordnung Modul * BacEWS-WPM2-POL-2 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung * Hausarbeit 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Digicampus und Studis 

Lehrende/n  Dr. Mirjana Eilers 

Raum/Uhrzeit im Digicampus entnehmen Mi, 10.00-11.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 



 

 

EINFÜHRUNG IN DIE POLITIKWISSENSCHAFT III: INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN  

Wahlpflichtmodul 

Modulgruppe 2 

Vertiefungsmodul 3 

Modulbeauftragter: Prof. Dr. Christoph Weller 

Signatur 

BacEWS-

WPM2-POL-3 

Workload 

150 h 

Credits 

5 LP 

Studien-
semester 

4. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Sommerse-
mester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 3 der Wahlpflicht-
modulgruppe B umfasst eine Lehrveranstal-
tung.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 
Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 

 

Selbststudium 

120 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden kennen zentrale Fragestellungen, Begrifflichkeiten, methodische Vorgehensweisen 
der Internationalen Beziehungen. 

3 Inhalte 

•  Grundbegriffe der Internationalen Beziehungen 

•   Grundprobleme der Internationalen Beziehungen 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltung wird in Vorlesungs- oder Seminarform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur oder einer Hausarbeit.  

Die konkrete Form der Modulprüfung wird rechtzeitig vor Vorlesungsbeginn des 
jeweiligen Semesters im aktuellen Anhang zum Modulhandbuch bekannt gegeben. 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 

bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 



 

 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Zur Außenpolitik der Bundesrepublik 
Deutschland 

Zuordnung Modul * BacEWS-WPM2-POL-3 

Lehrform * Seminar (BLOCK) 

Abschlussprüfung * Hausarbeit 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Digicampus und Studis 

Lehrende/n  Dr. Mirjana Eilers 

Raum/Uhrzeit im Digicampus entnehmen Blockveranstaltung im Juli 
2015/ Termine bitte im 
Digicampus entnehmen 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     

9 Sonstige Informationen 



 

 

Wahlpflichtmodulgruppe 3 – Psychologie 
 

EINFÜHRUNG IN DIE PÄDAGOGISCHE PSYCHOLOGIE UND ENTWICKLUNGSPSYCHOLOGIE 

Wahlpflichtmodul 

Modulgruppe 3 

Vertiefungsmodul 1 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Markus Dresel; N. N. 

Signatur 

BacEWS-

WPM3-PSY-1 

Workload 

150 h 

Credits 

5 LP 

Studien-
semester 

2. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Semester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 1 der Wahlpflichtmo-
dulgruppe C umfasst eine Lehrveranstaltung.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 
werden. 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 

 

 

Selbststudium 

120 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden kennen zentrale Fragestellungen, Begriffe, Theorien, Methoden und Anwendun-

gen der Psychologie und reflektieren deren Beitrag für pädagogisches Denken und Handeln. 

3 Inhalte 

• Pädagogisch relevante Begriffe, Themen, Theorien, Befunde, Methoden und Anwendungen 

der Psychologie 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltung wird in Vorlesungsform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur.  

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 

bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 



 

 

Lehrveranstaltungstitel Titel: Einführung in die Psychologie 

Zuordnung Modul BacEWS-WPM3-PSY-1 

Neue Signatur PSY-3002 

Lehrform Vorlesung 

LV Inhalt Die Psychologie bietet differenzierte und empirisch fundierte Erkenntnisse für eine 
Vielzahl von Anwendungs- und Berufsfeldern an. Die Vorlesung führt in die 
Denkweisen, Methoden und Gegenstände der Psychologie ein und zeigt 
Anwendungsfelder auf. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Studierenden lernen psychologische Konzepte zur Beschreibung, Erklärung 
und Vorhersage menschlichen Erlebens und Verhaltens kennen und reflektieren 
diese u.a. in Bezug auf pädagogisches Handeln. 

Arbeitsaufwand  5 LP 

Prüfung/en, Prüfungsform/en  60-min. Klausur 

Anmeldeformalitäten  Teilnahme: Eintragen im Digicampus 

Prüfung: Anmeldung in Studis 

Vorausges. Kenntnisse und Teilnah-
mebedingungen 

keine 

Lehrende/n  Dr. Robert Grassinger 

Raum / Uhrzeit  HS Sigma I, Geb. Sigmapark  Di, 10.00-11.30  

empfohlene Literatur  
Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben. 



 

 

VERTIEFUNG PÄDAGOGISCHE PSYCHOLOGIE 

Wahlpflichtmodul 

Modulgruppe 3 

Vertiefungsmodul 2 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Markus Dresel; N. N. 

Signatur 

BacEWS-WPM3-PSY-

2 

Workload 

150 h 

Credits 

5 LP 

Studien-
semester 

3.-5. Semester 

Häufigkeit 
des Angebots 

Jedes Semester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 2 der Wahlpflicht-
modulgruppe C umfasst eine Lehrveranstal-
tung.   

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 
Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 

 

 

Selbststudium 

120 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden kennen und verstehen zentrale Begriffe, Theorien und Befunde der Päda-

gogischen Psychologie und können diese exemplarisch auf pädagogisches Denken und 
Handeln anwenden. 

3 Inhalte 

• Pädagogisch relevante Begriffe, Themen, Theorien, Befunde, Methoden und An-

wendungen der Pädagogischen Psychologie   
4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltung wird in Vorlesungs- oder Seminarform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Erfolgreiche Absolvierung des Moduls „Einführung in die Pädagogische Psychologie und 
Entwicklungspsychologie“ 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Portfolio-Prüfung, einem Bericht, einer Haus-

/Seminararbeit oder einer Klausur.  

Die konkrete Form der Modulprüfung wird rechtzeitig vor Vorlesungsbeginn des 
jeweiligen Semesters im aktuellen Anhang zum Modulhandbuch bekannt gegeben. 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ 

(4,0) bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  



 

 

 

Lehrveranstaltungstitel Titel: Aggression und prosoziales Verhalten in sozialer 
Interaktion, Kommunikation und sozialen Medien 

Zuordnung Modul BacEWS-WPM3-PSY-2 

Neue Signatur PSY-3003 

Lehrform Seminar 

LV Inhalt Dieses Seminar befasst sich damit, welche Formen von Aggression auftreten (z. B. 
Bullying/Mobbing, körperliche Gewalt, Lästern/Rufmord, Amoklauf), wie diese 
entstehen bzw. was Risikofaktoren hierfür sind und welche Rolle soziale Medien 
im Kontext von Aggression und prosozialem Verhalten spielen können. In diesem 
Rahmen wird vor allem auch auf mögliche Präventions- und Interventionsstrategien 
eingegangen sowie die Thematik des Aufbaus sozialer Kompetenzen und 
Zivilcourage behandelt. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Veranstaltung zielt darauf, das theoretische, empirische und 
anwendungsbezogene Wissen der Sozialpsychologie zu Aggression und prosozialem 
Verhalten zu vertiefen und ein Verständnis für relevante Fragestellungen und 
Problematiken zu entwickeln. Insbesondere sollen die Studierenden befähigt 
werden, das gelernte Wissen anzuwenden sowie zu reflektieren und theoretisch 
begründet zu handeln. 

Arbeitsaufwand  5 LP 

Prüfung/en, Prüfungsform/en  Beteiligungsnachweis und Hausarbeit 

Anmeldeformalitäten  Teilnahme: Prioritätenverfahren im Digicampus 

Prüfung: Anmeldung in Studis 

Lehrende/n  Martin Daumiller, M.A. 

Raum / Uhrzeit 2103 Do, 10.00-11.30 

empfohlene Literatur  

Aronson, E., Wilson, T.D. & Akert, R.M. (2004). Sozialpsychologie. Pearson 
Studium  

Scheithauer, H., Hayer, T. & Niebank, K. (2008). Problemverhaltensweisen 
und Risikoverhalten im Jugendalter – Ein Überblick. In H. Scheithauer, T. 
Hayer & K. Niebank (Hrsg.), Problemverhalten und Gewalt im Jugendalter: 
Erscheinungsformen, Entstehungsbedingungen, Prävention und Intervention (S. 
11-34). Stuttgart: Kohlhammer.  

Schick, A. (2011). Entstehungsbedingungen aggressiven Verhaltens im Kindes- 
und Jugendalter. In G. Deegener & W. Körner (Hrsg.), Gewalt und Aggression 
im Kindes- und Jugendalter: Ursachen, Formen, Intervention (S. 20-34). 
Weinheim: Beltz Verlag. 

 

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 



 

 

Lehrveranstaltungstitel Titel: Trainings für Kinder, Jugendliche und Erwachsene - von 
der Bedarfsanalyse bis zur Durchführung 

Zuordnung Modul BacEWS-WPM3-PSY-2 

Neue Signatur PSY-3003 

Lehrform Seminar 

LV Inhalt Im Seminar erhalten die Studierenden die Möglichkeit, auf Basis entwicklungs- 
und pädagogisch-psychologischer Ansätze Trainingsmaßnahmen für 
unterschiedliche Zielgruppen und Bildungskontexte (z.B. Lesetrainings für Kinder; 
Führungskräftetrainings in Unternehmen) zu konzipieren und im Rahmen eines 
Blocktermins in Teilen durchzuführen. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Studierenden kennen und verstehen zentrale Begriffe, Theorien und Befunde 
der Entwicklungspsychologie und können diese exemplarisch auf pädagogisches 
Denken und Handeln im Sinne der Konzeption, Gestaltung und Durchführung 
von Trainings für unterschiedliche Zielgruppen und in unterschiedlichen 
Bildungskontexten anwenden. 

Arbeitsaufwand  5 LP 

Prüfung/en, Prüfungsform/en  Portfolioprüfung 

Anmeldeformalitäten  Teilnahme: Prioritätenverfahren im Digicampus 

Prüfung: Anmeldung in Studis 

Lehrende/n  N.N. (Vertretung/Inhaber Prof.) 

Raum / Uhrzeit 1019 Mo, 11.45-13.15  

empfohlene Literatur  Fries, S. & Souvignier, E. (2009). Training. In E. Wild & J. Möller (Hrsg.), 
Pädagogische Psychologie (S. 405-428). Heidelberg: Springer 

 

 

Lehrveranstaltungstitel Titel: Kooperatives Lernen - Lernen in Gruppen 

Zuordnung Modul BacEWS-WPM3-PSY-2 

Neue Signatur PSY-3003 

Lehrform Seminar 

LV Inhalt Das Seminar umfasst zentrale Aspekte des kooperativen Lernens. Dazu zählen 
zentrale Voraussetzungen für das kooperative Lernen (z. B. Gruppengröße, 
Aufgabenart, etc.), die stattfindenden Gruppenprozesse und auftauchende 
Probleme beim kooperativen Lernen sowie mögliche Unterstützungsmaßnahmen. 
Neben dem kooperativen Lernen in Präsenzsettings soll darüber hinaus auf das 
kooperative Lernen mit Hilfe des Computers (CSCL – Computer-supported 
collaborative learning) näher eingegangen werden. Dabei wird nicht nur das 
kooperative Lernen in formellen Bildungskontexten, sondern auch das kooperative 
Lernen am Arbeitsplatz (als Teil von Teams) betrachtet. 



 

 

Lernziele/Lernergebnis  Das Seminar zielt darauf ab, zentrale Aspekte des kooperativen Lernens, wie 
Voraussetzungen, Prozesse, Probleme und Unterstützungsmaßnahmen zu 
vertiefen. Darüber hinaus sollen Kenntnisse hinsichtlich den Potenzialen und 
Problemen des computerunterstützten kooperativen Lernens vermittelt werden. 

Arbeitsaufwand  5 LP 

Prüfung/en, Prüfungsform/en  Portfolioprüfung 

Anmeldeformalitäten  Teilnahme: Prioritätenverfahren im Digicampus 

Prüfung: Anmeldung in Studis 

Lehrende/n  N.N. (Vertretung/Inhaber Prof.) 

Raum / Uhrzeit 2102 Di, 08.15-09.45  

empfohlene Literatur  Wecker, C. & Fischer, F. (2014). Lernen in Gruppen. In T. Seidel & A. 
Krapp (Hrsg.), Pädagogische Psychologie (S. 277-296). Weinheim: Beltz. 

  



 

 

VERTIEFUNG ENTWICKLUNGSPSYCHOLOGIE 

Wahlpflichtmodul 

Modulgruppe 3 

Vertiefungsmodul 3 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Markus Dresel; N. N. 

Signatur 

BacEWS-

WPM3-PSY-3 

Workload 

150 h 

Credits 

5 LP 

Studien-
semester 

3.-5. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Semester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 3 der Wahlpflicht-
modulgruppe C umfasst eine Lehrveranstal-
tung.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 
werden. 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 

 

 

Selbststudium 

120 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden kennen und verstehen zentrale Begriffe, Theorien und Befunde der Entwick-

lungspsychologie und können diese exemplarisch auf pädagogisches Denken und Handeln anwen-
den. 

3 Inhalte 

• Pädagogisch relevante Begriffe, Themen, Theorien, Befunde, Methoden und Anwendungen 

der Entwicklungspsychologie    
4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltung wird in Vorlesungs- oder Seminarform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Erfolgreiche Absolvierung des Moduls „Einführung in dies Pädagogische Psychologie und Ent-
wicklungspsychologie“ 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Portfolio-Prüfung, einem Bericht, einer Haus-/Seminararbeit 

oder einer Klausur. 

Die konkrete Form der Modulprüfung wird rechtzeitig vor Vorlesungsbeginn des 
jeweiligen Semesters im aktuellen Anhang zum Modulhandbuch bekannt gegeben. 
 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 

bewertet wurde.  



 

 

 

Lehrveranstaltungstitel Titel: Entwicklungspsychologie im Kindes- und Jugendalter 

Zuordnung Modul BacEWS-WPM3-PSY-3 

Neue Signatur PSY-3004 

Lehrform Seminar (BLOCK) 

LV Inhalt Für die kompetente Gestaltung von Lehr-Lernprozessen spielt das  Wissen zu 
Personenmerkmalen und deren Entwicklung über das Lebensalter eine wichtige 
Rolle. Der Schwerpunkt des Seminars liegt dabei auf der Betrachtung kognitiver, 
motivationaler, emotionaler und sozialer Dimensionen und wie sich diese über die 
Lebenspanne entwickeln. Dabei werden für jeden der genannten Bereiche 
bedeutsame Theoriezugänge exemplarisch vertieft. Darauf aufbauend soll an Hand 
von empirischen Studien die Relevanz dieser Merkmale für den Lehr-Lernprozess 
herausgearbeitet werden. 

Lernziele/Lernergebnis  Ziel ist es, pädagogisch relevante Begriffe und Theorien innerhalb der 
Entwicklungspsychologie kennenzulernen und sich in diesen Bereichen ein 
fundiertes Wissen anzueignen. 

Arbeitsaufwand  5 LP 

Prüfung/en, Prüfungsform/en  Klausur 

Anmeldeformalitäten  Teilnahme: Prioritätenverfahren im Digicampus 

Prüfung: Anmeldung in Studis 

Lehrende/n  Dr. Marion Reindl 

Raum / Uhrzeit 3065 Vorbesprechung: siehe Digicampus 

Fr, 24.04.: 14.00-19.00, 
Fr, 08.05.: 10.00-18.00, 
Sa, 09.05.: 10.00-18.00  

empfohlene Literatur  
Oerter, R., & Montada, L. (Eds.). (2008). Entwicklungspsychologie (6., vollst. 
überarb. Aufl.). Weinheim [u.a.]: Beltz, PVU. 

Berk, L. E. (2005). Entwicklungspsychologie. Pearson: München. 

 

Lehrveranstaltungstitel Titel: Projektseminar Kontexte der Motivationsentwicklung 

Zuordnung Modul BacEWS-WPM3-PSY-3 

Neue Signatur PSY-3004 

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 



 

 

Lehrform Seminar 

LV Inhalt Das Seminar beginnt mit einer Einführung in theoretische Konzepte der 
Motivation. Darauf aufbauend werden Kontexte, wie Eltern, Lehrer als auch 
Peers fokussiert und theoretisch deren Einfluss auf die motivationale Entwicklung 
beleuchtet Basierend auf den theoretischen Vorarbeiten sollen anschließend 
Hypothesen entwickelt werden, die in einer  eigenständig durchgeführten 
wissenschaftlichen Untersuchung geprüft werden sollen Diese beinhaltet eine 
konzeptionelle Planung, eine eigenständige Datenerhebung und anschließende 
Auswertung (SPSS). Abschließend sollen die Ergebnisse in Form eines Posters 
vorgestellt werden. 

Lernziele/Lernergebnis  Ziel des Seminars ist es, theoretische Konzepte der Kompetenz und Diagnostik von 
Motivation zu vermitteln und zusätzlich durch die Projektarbeit Einblicke in eine 
empirische Arbeitsweise zu ermöglichen. 

Arbeitsaufwand  5 LP 

Prüfung/en, Prüfungsform/en  Hausarbeit 

Anmeldeformalitäten  Teilnahme: Prioritätenverfahren im Digicampus 

Prüfung: Anmeldung in Studis 

Lehrende/n  Dr. Marion Reindl 

Raum / Uhrzeit 1019 Mi, 08.15-09.45 

empfohlene Literatur  
Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben. 

 

Lehrveranstaltungstitel Titel: Entwicklungspsychologische Perspektiven auf das 
Kindes- und Jugendalter 

Zuordnung Modul BacEWS-WPM3-PSY-3 

Neue Signatur PSY-3004 

Lehrform Seminar 

LV Inhalt Für die professionelle Arbeit mit Kindern und Jugendlichen ist das Wissen um 
entwicklungspsychologische Grundlagen für Pädagog(inn)en von besonderer 
Bedeutung. Welche kognitiven, emotionalen und sozialen Entwicklungsprozesse 
durchlaufen Kinder- und Jugendliche? Wann spricht man von 
Entwicklungsabweichungen und -störungen? Welche Faktoren können sich als 
Schutz- aber auch als Risikofaktor des Entwicklungsprozesses erweisen? Diesen 
und weiteren Fragen gehen wir auf Basis entwicklungspsychologischer Theorien und 
empirischer Befunde nach und diskutieren Präventions- und 
Interventionsmöglichkeiten im pädagogischen Kontext. 



 

 

Lernziele/Lernergebnis  Ziel des Seminars ist die vertiefte Auseinandersetzung mit 
entwicklungspsychologischen Grundlagen des Kindes- und Jugendalters. Zudem 
werden abweichende Entwicklungen sowie spezifische Störungsbilder thematisiert 
und neben deren Klassifikation und Diagnostik auch Präventions- und 
Interventionsmöglichkeiten in der pädagogischen Praxis diskutiert. Die 
Studierenden sollen theoretische und empirische Befunde der 
Entwicklungspsychologie kennenlernen, vertiefen und in die pädagogische Praxis 
übertragen können. 

Arbeitsaufwand  5 LP 

Prüfung/en, Prüfungsform/en  Beteiligungsnachweis und Hausarbeit 

Anmeldeformalitäten  Teilnahme: Prioritätenverfahren im Digicampus 

Prüfung: Anmeldung in Studis 

Lehrende/n  Anita Tobisch, M.A. 

Raum / Uhrzeit 2103 Di, 15.45-17.15 

empfohlene Literatur  

Lohaus, A.; Vierhaus, M. & Maass, A. (2010). Entwicklungspsychologie des 
Kindes- und Jugendalters für Bachelor. Berlin: Springer. 

Pinquart, M.; Schwarzer, G. & Zimmermann, P. (2011). 
Entwicklungspsychologie. Kindes- und Jugendalter. Göttingen: Hogrefe. 

 

  



 

 

 

Wahlpflichtmodulgruppe 4 – Soziologie 

GRUNDLAGEN DER SOZIOLOGIE 

Wahlpflichtmodul 

Modulgruppe 4 

Vertiefungsmodul 1 

Modulbeauftragter: Prof. Dr. Werner Schneider 

Signatur 

BacEWS-
WPM4-SOZ-1 

Workload 

300 h 

Credits 

10 LP 

Studien-
semester 

3. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Winterse-

mester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 1 der Modulgruppe 
D umfasst zwei Lehrveranstaltungen: 

1. Einführung in die Soziologie 

2. Einführung in die vergleichende Sozial-
strukturanalyse 

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 
werden. 

Kontaktzeit 

 4 SWS / 60 h 

Selbststudium 

240 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Ziel des Wahlpflichtmoduls ist es, den Studierenden einen Überblick über die Ausgangsperspekti-

ven, Fragestellungen, Arbeitsfelder sowie die begrifflichen und theoretischen Grundlagen der Sozio-
logie zu geben. Anhand ausgewählter Themenfelder der Sozialstrukturanalyse gewinnen die Studie-

renden einen grundlegenden Einblick in Analysekonzepte, historische Entwicklungen und aktuelle 

empirische Befunde zu gesamtgesellschaftlichen Strukturzusammenhängen. 

Die Studierenden kennen zentrale Fragestellungen, Begrifflichkeiten, methodische Vorgehensweisen 

von erziehungswissenschaftlichen Nachbardisziplinen und reflektieren deren Beitrag für pädagogi-

sches Denken und Handeln. 

3 Inhalte 

• Überblick über Zielsetzungen und Geschichte der Soziologie 

• Einführung in die Grundbegriffe der Soziologie (z. B. Handlung, soziale Rolle, Struktur 

und System) 

• Überblick über wichtige Ansätze der soziologischen Theorie (z. B. Handlungstheorie, 

Funktionalismus, Systemtheorie, Sozialkonstruktivismus, Praxistheorien) 

• Einführung in aktuelle gesellschaftliche Entwicklungstendenzen 

• Vergleichende Einführung in sozialstrukturell relevante gesellschaftliche Felder der Bundes-

republik Deutschland von ‚sozialer Ungleichheit‘ – Themenfelder u. a.: Bevölkerungsstruk-
tur und generatives Verhalten, Familien- und Haushaltsstruktur, Bildungs- und Ausbil-

dungssystem, ökonomisches System und soziale Sicherung 



 

 

 

 

  

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Vorlesungsform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur.  

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 
bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 



 

 

VERTIEFUNG SOZIOLOGIE 

Wahlpflichtmodul 

Modulgruppe 4 

Vertiefungsmodul 2 

Modulbeauftragter: Prof. Dr. Werner Schneider 

Signatur 

BacEWS-

WPM4-

SOZ-2 

Workload 

150 h 

Credits 

5 LP 

Studien-
semester 

4.-5. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Vorlesung: jedes 
SoSe 

Seminar: jedes 

Semester 

Dauer 

1-2 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 2 der Wahlpflicht-
modulgruppe D umfasst zwei Lehrveranstal-
tungen:  

1. Vorlesung: Lebensphasen / Lebens-

formen in der Moderne 
2. Vertiefungsseminar (die jeweiligen Titel 

dieser Lehrveranstaltungen für das ak-
tuelle Semester können dem Anhang 

entnommen werden) 
Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 
Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

4 SWS / 60h 

 

Selbststudium 

90 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Ziel des Vertiefungsmoduls Soziologie ist es, den Studierenden die Verbindungen zwischen soziologi-
schem und erziehungswissenschaftlichem Denken aufzuzeigen. Im Rahmen der Vorlesung werden 

daher ausgewählte Themenfelder zu Lebensphasen und Lebensformen der modernen Gesellschaft für 

die erziehungswissenschaftliche Diskussion erschlossen. Im Vertiefungsseminar erhalten die Studie-
renden die Gelegenheit, ein ausgewähltes Themengebiet genauer kennen zu lernen. 

Die Studierenden kennen zentrale Fragestellungen, Begrifflichkeiten, methodische Vorgehensweisen 

von erziehungswissenschaftlichen Nachbardisziplinen und reflektieren deren Beitrag für pädagogi-
sches Denken und Handeln. 

3 Inhalte 

• Überblick zu Lebensformen und Lebensphasen in der Moderne: 

o Entwicklung von Ehe, Familie und Lebensalter im Übergang von der traditionalen 

zum modernen Gesellschaft: die Erfindung und Durchsetzung des Privaten 
o die Modernisierung des Privaten: aktuelle empirische Entwicklungen zu Lebenspha-

sen und Lebensphasen, Paarbeziehungen, Eltern-Kind-Beziehungen 

• Vertiefungsseminar zu variierenden Themen zu Familie, Kindheit, Jugend, Sozialisation etc.  



 

 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Lebensformen und Lebensphasen in der 
Moderne 

Zuordnung Modul * WPM4-SOZ-2 

Lehrform * Vorlesung 

Abschlussprüfung * Modulgesamtprüfung wird im zugeordneten Seminar abgelegt. 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lehrende/n  Prof. Dr. Werner Schneider 

Raum/Uhrzeit Siehe Digicampus. Siehe Digicampus. 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Vertiefung Soziologie - Jugendsoziologie 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Vorlesungs- und Seminarform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Seminararbeit. 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) be-
wertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 



 

 

Zuordnung Modul * WPM4-SOZ-2 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung * Modulgesamtprüfung 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lehrende/n  PD Dr. Carola Schmid 

Raum/Uhrzeit Siehe Digicampus Siehe Digicampus 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Vertiefung Soziologie 

Zuordnung Modul * WPM4-SOZ-2 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung * Modulgesamtprüfung 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lehrende/n  N. N. (Lst. Schneider) 

Raum/Uhrzeit Siehe Digicampus Siehe Digicampus 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Sociology of Education 



 

 

Zuordnung Modul * WPM4-SOZ-2 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung * Modulgesamtprüfung 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lehrende/n  Bolier (Lst. Keller) 

Raum/Uhrzeit Siehe Digicampus Siehe Digicampus 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

  



 

 

Zusatzmodule 

 

Modulgruppe 1: Bildung für nachhaltige Entwicklung  

BILDUNG FÜR NACHHALTIGE ENTWICKLUNG 

Einführung 

Zusatzmodul 

Modulgruppe 1 

Vertiefungsmodul 1 

Modulbeauftragter: Prof. Dr. Armin Reller 

Signatur 

BacEWS-
ZFM1-BnE-1 

Workload 

 240 h 

Credits 

8 LP 

Studien-
semester 

3.-6. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes 

Wintersemester 

Dauer 

 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 1 der Zusatzmodul-
gruppe A umfasst zwei Lehrveranstaltungen.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 
Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

4 SWS / 60 h 

 

 

Selbststudium 

180 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden verfügen über Kenntnisse über Konzepte der „Bildung für eine nachhaltige Ent-

wicklung“ sowie über interdisziplinäre Inhalte und Ansätze. 

3 Inhalte  

• Einführung Ressourcenstrategie und Bildung für eine nachhaltige Entwicklung 

• Interdisziplinäre Arbeitsformen und -Inhalte 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Vorlesungs- oder Seminarform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur.   

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 

bewertet wurde.  



 

 

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

 

  



 

 

BILDUNG FÜR NACHHALTIGE ENTWICKLUNG 

Vertiefung 

Zusatzmodul 

Modulgruppe 1 

Vertiefungsmodul 2 

Modulbeauftragter: Prof. Dr. Armin Reller 

Signatur 

BacEWS-
ZFM1-BnE-1 

Workload 

 300 h 

Credits 

10 LP 

Studien-
semester 

3.-6. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes 

Sommersemester 

Dauer 

 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 2 der Zusatzmodul-
gruppe A umfasst mindestens zwei Lehrver-
anstaltungen.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 
Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

4 SWS / 60 h 

 

 

Selbststudium 

240 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden verfügen über Kenntnisse über die Theorien und Themen der Nachhaltigkeit. Sie 
können aktuelle Nachhaltigkeitsthemen reflektieren und Ideen für deren Vermittlung entwickeln.  

3 Inhalte  

• Theorien der Nachhaltigkeit 

• Praktische Umsetzungen von Bildungsarbeit im Bereich Nachhaltigkeit 

• Interdisziplinäres Forschen, Lernen und Arbeiten 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Seminarform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Portfolio-Prüfung. 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 
bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  



 

 

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

Von den drei angebotenen Seminaren müssen nur zwei Veranstaltungen verpflichtend besucht wer-
den; es empfiehlt sich jedoch nach Möglichkeit, alle drei Seminare zu besuchen.  

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Humanökologie 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM1-BnE 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung * Portfolio 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Humanökologie beschreibt die Beziehung zwischen dem Menschen und seiner 
natürlichen Umwelt. Zum einen, welche Rolle die natürliche Umwelt für den 
Menschen spielt (z.B. für das menschliche Leben, aber auch Freizeit, Kul-
tur,  etc.), jedoch auch umgekehrt, wie der Mensch die natürliche Umwelt 
verändert und welche Auswirkungen das hat. In Anbetracht aktueller Prob-
lemfelder (Ressourcenknappheit, Klimawandel, etc.), die sich auch in der 
Betitelung „Anthropozän“ für das aktuelle Zeitalter widerspiegeln, ist die 
Notwendigkeit nachhaltiger Handlungsstrategien und Zukunftsvisionen 
offensichtlich. Diese sollen im Seminar  in einer interdisziplinären Diskussi-
on erarbeitet und bewertet werden.   

Lernziele/Lernergebnis  Die Studierenden lernen grundlegende und aktuelle Spannungsfelder in der 
Mensch-Umwelt-Beziehung kennen und setzen sich mit möglichen Lösungs-
ansätzen auseinander. Dabei erlenen sie das kritische Reflektieren und 
Bewerten interdisziplinärer Fragestellungen und erarbeiten sich die Kompe-
tenz des zukunftsfähigen Denkens. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten   

Lehrende/n  Dr. Claudia Schmidt 

Raum/Uhrzeit 101 (innocube, Gebäude U) Di, 14.00-15.30  

empfohlene Literatur  
Nentwig, W.: Humanökologie, 2005. 

Randers, J.: 2052, Der neue Bericht an den Club of Rome, 2012. 

Gebhardt, H.; Glaser, R.; Radtke, U.; Reuber, P. [Hrsg.]: Geographie, 
Teil VI, Kapitel 27, Natur und Kultur – Eine Neubestimmung des Ver-
hältnisses, 933-949, 2007. 

Weitere Begleitliteratur zum Seminar wird auf Digicampus zu gegebener 
Zeit bekannt gegeben. 

 



 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Nachhaltiges Handeln 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM1-BnE 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung * Portfolio 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Nachhaltigkeit vollzieht sich auf unterschiedlichen Ebenen: einerseits müssen 
auf theoretischer Ebene Fragen diskutiert werden, wie beispielsweise nach 
den Konsequenzen, die vergangene und aktuelle menschliche Eingriffe in das 
Ökosystem weltweit nach sich ziehen und welche technischen und gesellschaft-
lichen Lösungsmöglichkeiten es dafür gibt. Andererseits müssen diese Fragen 
aber auch auf die individuelle Lebenswelt übertragen werden: was kann jeder 
Einzelne in seinem Alltag beitragen? 

Um diese Frage zumindest teilweise zu beantworten, müssen die Lösungspo-
tentiale dann auch praktisch ausprobiert und diskutiert werden, um realisti-
sche und tragende Handlungsoptionen zu entwickeln und  – an unterschied-
liche Zielgruppen – vermittelbar zu machen.  

Im Seminar wollen wir deshalb in Gruppenarbeiten aktiv Projekte im Be-
reich Bildung für Nachhaltigkeit entwickeln und umsetzen. Dabei kooperie-
ren wir mit unterschiedlichen Bildungseinrichtungen und –Akteuren in 
Augsburg.  

Lernziele/Lernergebnis  Theoretische Konzepte in praktisches Handeln überführen, Augsburger 
Akteure und Institutionen und deren aktive Bildungsarbeit im Bereich 
Nachhaltigkeit kennen lernen, Organisieren, Reflektieren und Handeln 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten   

Lehrende/n  Ariane Lubberger 

Raum/Uhrzeit Innocube, Raum 101 Do,10.00-11.30  

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Stoffgeschichten  

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM1-BnE 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung * Portfolio 

  



 

 

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Herkunftswege von Konsumgütern sind heutzutage durch die Produkt-
vielfalt und die globalisierten Warenwege relativ diffus und komplex, so dass 
es dem Einzelnen oft schwer fällt, die “richtigen“ Produkte zu konsumieren.  

Mit Hilfe des Stoffgeschichtenkonzeptes werden die Wege hinter den Pro-
dukten und Stoffen transparenter und nachvollziehbar. Das Seminar weist 
in die Methodik „Stoffgeschichten“ ein und gibt die Möglichkeit, selbst eine 
Stoffgeschichte zu schreiben.   

Lernziele/Lernergebnis  Die Studierenden lernen grundlegende Methoden des interdisziplinären 
Denkens und Arbeitens kennen und erlenen das kritische Reflektieren und 
Bewerten von Informationen. Darüber hinaus werden zukunftsfähige Ver-
haltensmöglichkeiten und Handlungsstrategien diskutiert und umgesetzt. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten   

Lehrende/n  Dr. Claudia Schmidt 

Raum/Uhrzeit Innocube, Raum 101 Mi,14.00-15.30  

empfohlene Literatur  
Marschall, Luitgard; Schmidt, Claudia & Soentgen, Jens : Stoffgeschichten: 
Ein Instrument zur Analyse und Kommunikation stoffbezogener Themen. 
In: Reller, A.; Marschall, L.; Meissner, S. & Schmidt, C. (Hrsg.): Res-
sourcenstrategien: Eine Einführung in den nachhaltigen Umgang mit Roh-
stoffen. Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesellschaft. S. 195-210. 

Schmidt, Claudia; Steber, Corinna; Soentgen, Jens & Reller, Armin: 
Stoffgeschichten im Unterricht. In: Schmidt, Claudia & Steber, Corinna 
(Hrsg.): Qualitätssicherung an Schulen. Band 2. Bildung für eine nachhalti-
ge Entwicklung. Donauwörth: Auer Verlag, S.97-117. 

Böschen, Stefan; Soentgen, Jens & Reller, Armin (2004): Stoffgeschichten - 
Eine neue Perspektive für transdisziplinäre Umweltforschung. In: Gaia 13 
(2004) pp. 19 – 25. 

  



 

 

Modulgruppe 2: Bildung für zivilgesellschaftliches Engagement  

Bildung für zivilgesellschaftliches Engagement 

Zusatzmodul 

Modulgruppe 2 

Beteiligte Fachgebiete: Pädagogik 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Elisabeth Meilhammer, Dr. Christian Boeser-Schnebel 

Signatur 

PÄD-0034 

Workload 

540  

Credits 

18 LP 

Studien-
semester 

3.-4. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Winter- und Som-

mersemester 

Dauer 

2 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Die Zusatzmodulgruppe B umfasst zwei 
Lehrveranstaltungen sowie die Mitarbeit in 
Praxisprojekten.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 
werden. 

Kontaktzeit 

4 SWS / 60 h 

 

Selbststudium 

480 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden haben Kenntnisse über den Zusammenhang von Bildung und Zivilgesellschaft. Sie 

kennen verschiedene internationale und interdisziplinäre Ansätze zivilgesellschaftlichen Engage-
ments sowie damit verbundene lern- und bildungstheoretische Grundlagen und empirische Untersu-

chungen. Sie haben Erfahrungen in der Umsetzung zivilgesellschaftlichen Engagements im Rahmen 

von sozialen, (inter-)kulturellen oder ökologischen Praxisprojekten.  

3 Inhalte  

• Lern- und bildungstheoretische Grundlagen zivilgesellschaftlichen Engagements 

• Das Konzept der Zivilgesellschaft 

• Internationale Ansätze zivilgesellschaftlichen Engagements (z. B. „Civic Engagement“, 
„Community Service“, „Social Entrepreneurship“, „Service Learning“) 

• Empirische Untersuchungen zu zivlgesellschaftlichem Engagement 

• Mitarbeit in Praxisprojekten 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Seminarform angeboten. Die Mitarbeit in den Praxisprojekten 

findet weitgehend selbstorganisiert statt und wird didaktisch-methodisch begleitet.  

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 



 

 

Die Modulprüfung besteht aus einem abschließenden Projektbericht im Portfolio-Format.  

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 
bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

Das Zusatzmodul richtet sich in erster Linie an Studierende mit der Bereitschaft zu Eigeninitiative, 

kreativem Denken, verantwortungsbewusstem Handeln und Interesse an praktischer Projektarbeit. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Vertiefungsseminar 

Zuordnung Modul * PÄD-0034 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung * Projektbericht im Portfolio-Format 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lehrende/n  Dr. Christian Boeser-Schnebel 

Raum/Uhrzeit 1018 Fr, 14.00-15.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

  



 

 

Modulgruppe 3: Erlebnispädagogik  

ERLEBNISPÄDAGOGIK  

Einführung 

Zusatzmodul 

Modulgruppe 3 

Vertiefungsmodul 1  

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Eva Matthes, Prof. Dr. Hans Peter Brandl-Bredenbeck 

Signatur 

BacEWS-

ZFM3-EP-1 

Workload 

240 h 

Credits 

8 LP 

Studien-
semester 

3. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Wintersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 1 der Zusatzmodul-
gruppe C umfasst drei Lehrveranstaltungen.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 
Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

6 SWS / 90 h 

 

 

Selbststudium 

150 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden kennen erlebnispädagogische Theorien und Methoden und sind in der Lage, die 
Förderung sozialer Kompetenzen (soft skills) mit handlungs- und erfahrungsorientierten Methoden 

zu planen, durchzuführen und auszuwerten. 

3 Inhalte  

• Einführung in erlebnispädagogische Grundlagen und Initiativübungen 

• Einführung in die Geschichte, Theorie und Methoden der Erlebnispädagogik 

• Einführung in das Medium Hochseilgarten (Grundlagen und Technik) und Problemlöseauf-
gaben 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Seminar- und Vorlesungsform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Bewerbung aufgrund von Zulassungsbegrenzung: formlose Bewerbung, Angaben zur Person sowie 

E-Mail-Adresse, Kopie der Immatrikulationsbescheinigung und Auszug aus Studis von bisher er-
brachten Leistungen (Durchschnittsnote aus Grundlagenmodul 1) 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit oder Klausur oder mündlichen Prüfung. 

Die konkrete Form der Modulprüfung wird rechtzeitig vor Vorlesungsbeginn des 
jeweiligen Semesters im aktuellen Anhang zum Modulhandbuch bekannt gegeben. 
 



 

 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 
bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

Siehe: http://www.philso.uni-

augsburg.de/de/lehrstuehle/paedagogik/paed1/Zusatzmodul_Erlebnisp__dagogik/ 

 

  



 

 

ERLEBNISPÄDAGOGIK  

Vertiefung 

Zusatzmodul 

Modulgruppe 3  

Vertiefungsmodul 2  

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Eva Matthes, Prof. Dr. Hans Peter Brandl-Bredenbeck 

Signatur 

PÄD-0036 

Workload 

300 h 

Credits 

10 LP 

Studien-
semester 

4. Semester 

Häufigkeit des An-
gebots 

Jedes Sommersemes-

ter 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 2 der Zusatzmodul-
gruppe C umfasst drei Lehrveranstaltungen.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 
Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

5 SWS / 75 h 

 

 

Selbststudium 

225 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Aufbauend auf den Grundlagenkenntnissen in erlebnispädagogischer Theorie und Methodenpraxis 
können Studierende für unterschiedliche Zielgruppen erlebnisbasierte Aktivitäten z.B. zu Teamarbeit 

oder interdisziplinärer Projektarbeit planen, hinsichtlich ihrer pädagogischen und didaktischen 

Stimmigkeit und Relevanz reflektieren und evaluieren. Sie entwickeln vertiefende Theorie-Praxis-
Kompetenzen. 

3 Inhalte  

• Vertiefende Theorien und Modelle der Erlebnispädagogik 

• Kompetenzentwicklung in einem Handlungsfeld der Erlebnispädagogik: je nach Interesse 

und Angebot: Wasser, Klettern, Stadt, Höhle, Wald und Natur 

• Einführung und Reflexion erlebnispädagogischer Arbeit 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Seminarform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Erfolgreiche Absolvierung des Moduls Erlebnispädagogik – Einführung. 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer mündlichen Prüfung oder Klausur oder Hausarbeit. 

Die konkrete Form der Modulprüfung wird rechtzeitig vor Vorlesungsbeginn des 
jeweiligen Semesters im aktuellen Anhang zum Modulhandbuch bekannt gegeben. 
 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 



 

 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 
bewertet wurde und ein Teil des Pflichtpraktikums (Praktikumsmodul) oder ein vor dem Studium 

abgeschlossenes Praktikum in erlebnispädagogischer Arbeit absolviert wurde. 

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Erlebnispädagogische Theorien und Modelle  

Zuordnung Modul * PÄD-0036 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung * Mündliche Abschlussprüfung/Gesamtmodulprüfung 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Aufbauend auf BacEWS-ZFM3-EP-1 werden im Seminar weite-

re Theorien und Modelle, die für die die Durchführung und Be-
gleitung erlebnispädagogischer Maßnahmen wichtig sind, erarbei-

tet. Durch praxisexemplarische Übungen wird erlebnispädagogi-
sche Prozessplanung in Gestaltung und Durchführung erfahren. 

Ziel des Seminars ist es, die Kompetenz zur Ausübung erlebnis-

pädagogischer Settings zu festigen. 

Lernziele/Lernergebnis  s.o. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus 

Anmeldeformalitäten  Erfolgreiche Absolvierung des Moduls Erlebnispädagogik – Einführung 

Lehrende/n  Dr. Barbara Bous 

Raum/Uhrzeit HS Sportzentrum Die Information entnehmen Sie 
bitte den Angaben im Digicam-
pus 

empfohlene Literatur  
Heckmair, Bernd/ Michl, Werner: Erleben und Lernen. Einfüh-

rung in die Erlebnispädagogik. München 2008. 

Schott, Thomas: Kritik der Erlebnispädagogik. Würzburg 2009. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 
Titel: Erlebnispädagogische Praxiskompetenzen II: 
Handlungsfeld Wasser, Handlungsfeld Klettern 
Handlungsfeld Stadt, Handlungsfeld Natur und 
Wald - Erste Hilfe Outdoor 



 

 

Zuordnung Modul * PÄD-0036 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung * Mündliche Abschlussprüfung/Gesamtmodulprüfung 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Erfolgreiche Absolvierung des Moduls Erlebnispädagogik – Einführung 

Lehrende/n  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Raum/Uhrzeit Die Information entnehmen Sie bitte 
den Angaben im Digicampus 

Die Information entnehmen Sie 
bitte den Angaben im Digicam-
pus 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 
Titel: Erlebnispädagogische Praxiskompetenzen II: 
Handlungsfeld Wasser -  
Kanutourenbetreuer im Zahmwasser 

Zuordnung Modul * PÄD-0036 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung * Mündliche Abschlussprüfung/Gesamtmodulprüfung 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Erfolgreiche Absolvierung des Moduls Erlebnispädagogik – Einführung 

Lehrende/n  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Raum/Uhrzeit Die Information entnehmen Sie bitte 
den Angaben im Digicampus 

Die Information entnehmen Sie 
bitte den Angaben im Digicam-
pus 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 



 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 
Titel: Erlebnispädagogische Praxiskompetenzen II: 
Handlungsfeld Klettern - 
Hochseilgarten/Sicherheitstrainer 

Zuordnung Modul * PÄD-0036 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung * Mündliche Abschlussprüfung/Gesamtmodulprüfung 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Erfolgreiche Absolvierung des Moduls Erlebnispädagogik – Einführung 

Lehrende/n  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Raum/Uhrzeit Die Information entnehmen Sie bitte 
den Angaben im Digicampus 

Die Information entnehmen Sie 
bitte den Angaben im Digicam-
pus 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 
Titel: Erlebnispädagogische Praxiskompetenzen II: 
Handlungsfeld Klettern - 
Hochseilgarten/Pädagogische Ausbildung 

Zuordnung Modul * PÄD-0036 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung * Mündliche Abschlussprüfung/Gesamtmodulprüfung 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Erfolgreiche Absolvierung des Moduls Erlebnispädagogik – Einführung 

Lehrende/n  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 



 

 

Raum/Uhrzeit Die Information entnehmen Sie bitte 
den Angaben im Digicampus 

Die Information entnehmen Sie 
bitte den Angaben im Digicam-
pus 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 
Titel: Erlebnispädagogische Praxiskompetenzen II: 
Handlungsfeld Sommer-/ Winter-Uni - Sommeruni  

Zuordnung Modul * PÄD-0036 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung * Mündliche Abschlussprüfung/Gesamtmodulprüfung 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Erfolgreiche Absolvierung des Moduls Erlebnispädagogik – Einführung 

Lehrende/n  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Raum/Uhrzeit Die Information entnehmen Sie bitte 
den Angaben im Digicampus 

Die Information entnehmen Sie 
bitte den Angaben im Digicam-
pus 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 
Titel: Erlebnispädagogische Praxiskompetenzen II: 
Handlungsfeld Natur und Wald - Wald und Natur 

Zuordnung Modul * PÄD-0036 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung * Mündliche Abschlussprüfung/Gesamtmodulprüfung 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 



 

 

Anmeldeformalitäten  Erfolgreiche Absolvierung des Moduls Erlebnispädagogik – Einführung 

Lehrende/n  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Raum/Uhrzeit Die Information entnehmen Sie bitte 
den Angaben im Digicampus 

Die Information entnehmen Sie 
bitte den Angaben im Digicam-
pus 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 
Titel: Erlebnispädagogische Praxiskompetenzen II: 
Handlungsfeld Wasser, Handlungsfeld Klettern 
Handlungsfeld Stadt, Handlungsfeld Natur und 
Wald - Animaltalk 

Zuordnung Modul * PÄD-0036 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung * Mündliche Abschlussprüfung/Gesamtmodulprüfung 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Erfolgreiche Absolvierung des Moduls Erlebnispädagogik – Einführung 

Lehrende/n  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Raum/Uhrzeit Die Information entnehmen Sie bitte 
den Angaben im Digicampus 

Die Information entnehmen Sie 
bitte den Angaben im Digicam-
pus 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

  



 

 

Modulgruppe 4: Gesundheitspädagogik   

GESUNDHEITSPÄDAGOGIK  
Grundlagen der Gesundheitspädagogik 
Zusatzmodul 

Modulgruppe 4 

Vertiefungsmodul 1 
Modulbeauftragte: Dr. Petra Götte, Dr. Sonja Lichtenstern 
 
Signatur 
PÄD-0037 

Workload 
 240 h 

Credits 
8 LP 

Studien-
semester 

4. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Sommersemes-

ter 
 

Dauer 
1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 
Das Vertiefungsmodul 1 der Zusatzmodul-
gruppe D umfasst zwei Lehrveranstaltun-
gen.  
 

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 
werden. 

Kontaktzeit 
4 SWS / 60 h 

 

 

Selbststudium 
180 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden kennen Theorien und Modelle von Gesundheit und Krankheit und können diese 
kritisch reflektieren. Sie wissen um den Zusammenhang von Gesundheit bzw. Krankheit und sozia-

ler Heterogenität und kennen verschiedene Ansätze der Gesundheitsförderung, insbesondere der 

Gesundheitserziehung und Gesundheitsbildung. 

3 Inhalte  

• Theorien und Modelle von Gesundheit und Krankheit 

• Grundlagen der Gesundheitspädagogik  

• Gesundheit und Heterogenität 

• Gesundheitssystem und Gesundheitspolitik 

• Ansätze der Gesundheitsförderung 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Seminar- oder Vorlesungsform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur oder einer Hausarbeit oder einer mündlichen Prüfung. 

Die konkrete Form der Modulprüfung wird rechtzeitig vor Vorlesungsbeginn des 
jeweiligen Semesters im aktuellen Anhang zum Modulhandbuch bekannt gegeben. 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 
bewertet wurde.  



 

 

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Gesundheit – Was ist das eigentlich?  
Annäherungen aus erziehungswissenschaftlicher, 
soziologischer und psychologischer Perspektive 

Zuordnung Modul * PÄD-0037 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung * Mündliche Prüfung 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten   

Lehrende/n  Dr. Petra Götte 

Raum/Uhrzeit 2102 Mo, 11.45-13.15 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

      

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Soziale Ungleichheit und Gesundheiterzie-
hung/-bildung 

Zuordnung Modul * PÄD-0037 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung * mündliche Prüfung 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten   



 

 

Lehrende/n  Dr. Sonja Lichtenstern 

Raum/Uhrzeit 1019 Mo, 08.15-09.45  

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

  



 

 

GESUNDHEITSPÄDAGOGIK  
Praxis- und Forschungsfelder der Gesundheitspädagogik 
Zusatzmodul 

Modulgruppe 4 

Vertiefungsmodul 2  
Modulbeauftragte: Dr. Petra Götte, Dr. Sonja Lichtenstern 
 
Signatur 
BacEWS-
ZFM4-GP-2 

Workload 
 300 h 

Credits 
10 LP 

Studien-
semester 
5. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Wintersemester 

Dauer 
1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 
Das Vertiefungsmodul 2 der Zusatzmodul-
gruppe D umfasst zwei Lehrveranstaltun-
gen.  
 
Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 
werden. 

 

Kontaktzeit 
4 SWS / 60 h 

 

 

Selbststudium 
240 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse in ausgewählten Praxis- und Forschungsfeldern 
der Gesundheitspädagogik. Sie sind in der Lage, eigenständig kleinere Forschungsprojekte oder Pra-

xiseinheiten zu entwickeln. 

3 Inhalte 

• Handlungsfelder und Settings der Gesundheitsförderung (z.B. Familie, Kindertagesstätten, 

(Ganztags-)Schule, Betriebe) 

• Handlungsformen der Gesundheitspädagogik (z.B. Beratung, Konzeptentwicklung, ziel-

gruppenorientierte Wissensvermittlung) 

• Themenfelder der Gesundheitsförderung (z.B. Ernährung, Bewegung, Selbst- und Körper-

wahrnehmung, Stress und Stressbewältigung) 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Seminarform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Erfolgreiche Absolvierung des Moduls „Grundlagen der Gesundheitspädagogik“ 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer mündlichen Prüfung oder einer Klausur oder einer Hausarbeit. 
 

Die konkrete Form der Modulprüfung wird rechtzeitig vor Vorlesungsbeginn des 
jeweiligen Semesters im aktuellen Anhang zum Modulhandbuch bekannt gegeben. 
 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 

bewertet wurde.  
 



 

 

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

 

  



 

 

Modulgruppe 5: Glauben, Leben, Handeln – Fundamente christlicher Existenz 

GLAUBEN, LEBEN, HANDELN – FUNDAMENTE CHRISTLICHER EXISTENZ 

Einleitung in das Alte/Neue Testament und zentrale Themen der Kirchengeschichte 

Zusatzmodul  

Modulgruppe 5 

Vertiefungsmodul 1 

Modulbeauftragter: Prof. Dr. Stefan Schreiber 

Signatur 

BacEWS-
ZFM5-GLH-
1 

Workload 

180 h 

Credits 

6 LP 

Studien-
semester 

3.-6. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

mindestens einmal 

im Studienjahr 

Dauer 

 

2 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 1 der Zusatzmodul-
gruppe E umfasst zwei Lehrveranstaltungen.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

4 SWS / 60 h 

 

 

Selbststudium 

120 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

• Einleitung ins Alte/ Neue Testament (AT/NT): Die Studierenden sind in der Lage, die 
biblische Grundbotschaft anhand zentraler Texte zu erschließen, und wissen um die Rele-

vanz und Aktualität biblischer Texte. 

• Zentrale Themen der Christentumsgeschichte (Kirchengeschichte): Die Studierenden 
kennen Grundzüge der Kirchengeschichte, und sind in der Lage historische Sachverhalte zu 

beurteilen. 

3 Inhalte  

• Einleitung ins Alte/ Neue Testament (AT/NT): Aufbau, Umfang, Entstehungs-
kontexte der biblischen Bücher, kulturelle Bedeutung der Bibel  

• Zentrale Themen der Christentumsgeschichte (Kirchengeschichte): grundsätzliche 
Geschichtlichkeit des Christentums, exemplarische Behandlung zentraler Themen aus der 
Alten, der Mittleren oder der Neuen Kirchengeschichte wie z.B. das Staat-Kirche-

Verhältnis, Entwicklung kirchlicher Strukturen und Lebensformen, Kirchenspaltungen und 

Konfessionsbildungen 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Vorlesungsform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Portfolio-Prüfung. 



 

 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 
bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

 

Nr.  Einleitung in das Alte/Neue Testament und zentrale Themen der Kirchengeschich-
te  

SWS  LP  

1  Einleitung in das Alte Testament  
Oder  
Einleitung in das Neue Testament  

2   

2  Grundwissen Kirchengeschichte I  
Oder  
Grundwissen Kirchengeschichte II  

2   

Summe:  4 5 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Einleitung in das Neue Testament (Nr. 1) 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM5-GLH-1 

Lehrform * Vorlesung 

Abschlussprüfung * s.o. 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt s.o. 

Lernziele/Lernergebnis  s.o. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lehrende/n  Prof. Dr. Stefan Schreiber 

Raum/Uhrzeit Die Information entnehmen Sie bitte den 
Angaben im Digicampus. 

Die Information entnehmen 
Sie bitte den Angaben im 
Digicampus. 

empfohlene Literatur  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 



 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Bibelkunde Neues Testament (Nr. 1) 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM5-GLH-1 

Lehrform * Vorlesung 

Abschlussprüfung * s.o. 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt s.o. 

Lernziele/Lernergebnis  s.o. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lehrende/n  Prof. Dr. Stefan Schreiber 

Raum/Uhrzeit Die Information entnehmen Sie bitte den 
Angaben im Digicampus. 

Die Information entnehmen 
Sie bitte den Angaben im 
Digicampus. 

empfohlene Literatur  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Kirchengeschichtliches Grundwissen II (Nr. 
2) 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM5-GLH-1 

Lehrform * Vorlesung 

Abschlussprüfung * s.o. 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt s.o. 

Lernziele/Lernergebnis  s.o. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lehrende/n  Prof. DDr. Jörg Ernesti  

Raum/Uhrzeit Die Information entnehmen Sie bitte den 
Angaben im Digicampus. 

Die Information entnehmen 
Sie bitte den Angaben im 
Digicampus. 



 

 

empfohlene Literatur  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

  



 

 

GLAUBEN, LEBEN, HANDELN – FUNDAMENTE CHRISTLICHER EXISTENZ  

Christliche Rede von Mensch und Gott 

Zusatzmodul 

Modulgruppe 5 

Vertiefungsmodul 2 

Modulbeauftragter: Prof. Dr. Stefan Schreiber 

Signatur 

BacEWS-
ZFM5-GLH-
2 

Workload 

180 h 

Credits 

6 LP 

Studien-
semester 

3.-6. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Semester  

Dauer 

 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 2 der Zusatzmodul-
gruppe E umfasst eine Lehrveranstaltung.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 
Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 

 

 

Selbststudium 

150 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden kennen exemplarische Themen aus einem zentralen Teilbereich der christlichen 
Dogmatik. 

3 Inhalte  

• Grundaussagen des christlichen Glaubensbekenntnisses in systematisch-theologischer Re-

flexion (vorzugsweise mit einem Schwerpunkt aus der Gotteslehre, Christologie, Schöp-

fungslehre, Ekklesiologie oder Eschatologie) 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltung wird in Seminarform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit. 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 
bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 



 

 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Grundzüge der theologischen Anthropologie  

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM5-GLH-2 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung * s.o. 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt s.o. 

Lernziele/Lernergebnis  s.o. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lehrende/n  Daniela Kaschke, Dipl.-Theol.  

Raum/Uhrzeit Die Information entnehmen Sie bitte den 
Angaben im Digicampus. 

Die Information entnehmen 
Sie bitte den Angaben im 
Digicampus. 

empfohlene Literatur  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

  



 

 

GLAUBEN, LEBEN, HANDELN – FUNDAMENTE CHRISTLICHER EXISTENZ  

Grundbegriffe von Religion und Christentum und Grundkurs Ethik 

Zusatzmodul 

Modulgruppe 5 

Vertiefungsmodul 3 

Modulbeauftragter: Prof. Dr. Stefan Schreiber 

Signatur 

BacEWS-
ZFM5-GLH-
3 

Workload 

 180 h 

Credits 

6 LP 

Studien-
semester 

3.-6. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

mindestens einmal 
im Studienjahr 

Dauer 

 

2 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 3 der Zusatzmodul-
gruppe E umfasst zwei Lehrveranstaltun-
gen.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

4 SWS / 60 h 

 

 

Selbststudium 

120 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

• Grundbegriffe von Religion und Christentum (Fundamentaltheologie): Die Studie-
renden kennen und verstehen religiöse Artikulationsformen. 

• Grundkurs Ethik (Moraltheologie): Die Studierenden sind in der Lage, christliche Sitt-

lichkeit argumentativ zu begründen.  

3 Inhalte  

• Grundbegriffe von Religion und Christentum (Fundamentaltheologie): Überblick 
über Glaubens- und Umgangsweisen des Menschen mit dem Göttlichen 

• Grundkurs Ethik (Moraltheologie): Der Begriff christlicher Ethik, Das Gewissen als sub-
jektive Seite der Moral, Der ethische Anspruch und seine Begründbarkeit. 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Vorlesungsform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Portfolio-Prüfung. 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 

bewertet wurde.  

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen sind sowohl in ausgedruckter als auch in einer textidentischen 



 

 

Version als Datei auf einem digitalen Speichermedium einzureichen.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

 

 

  



 

 

Modulgruppe 6: Interkulturelle Pädagogik  

INTERKULTURELLE PÄDAGOGIK 

Grundlagen der Interkulturellen Pädagogik 

Zusatzmodul 

Modulgruppe 6 

Vertiefungsmodul 1  

Beteiligte Fachgebiete: Pädagogik 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Leonie Herwartz-Emden, Dr. Wiebke Waburg 

Signatur 

PÄD-0039 

Workload 

240 h 

Credits 

8 LP 

Studien-
semester 

4. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Sommersemes-
ter 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 1 der Zusatzmodul-
gruppe F umfasst eine Lehrveranstaltung.  

Die Titel der Lehrveranstaltung des aktuellen 
Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 

 

 

Selbststudium 

210 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden verfügen über Kenntnisse über die Geschichte und (Lebens)Situation von Mig-

rant(inn)en sowie über grundlegende Ansätze und Konzepte interkultureller Pädagogik. 

3 Inhalte  

• Grundlagen (Migrationsgeschichte, Geschichte und Ansätze der Interkulturellen Pädagogik), 
Grundbegriffe (Kultur, Sprache/Mehrsprachigkeit, Kommunikation, Kompetenz) und 

Handlungsfelder der Interkulturellen Pädagogik (Bildungssystem, Erwachsenen- und Wei-
terbildung, Soziale Arbeit).  

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltung wird in Vorlesungs- oder Seminarform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur oder einer mündlichen Prüfung oder einer Hausarbeit.  

Die konkrete Form der Modulprüfung wird rechtzeitig vor Vorlesungsbeginn des 
jeweiligen Semesters im aktuellen Anhang zum Modulhandbuch bekannt gegeben. 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 



 

 

bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

Es steht eine begrenzte Anzahl von Plätzen im Wahlpflichtmodul zur Verfügung. Information über 
die Anzahl und das Verfahren zu deren Vergabe finden Sie unter: http://www.philso.uni-

augsburg.de/de/lehrstuehle/paedagogik/paed3/interkulturellepaedagogik/ 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Grundlagen der Interkulturellen Pädagogik 

Zuordnung Modul * PÄD-0039 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung * Mündliche Prüfung 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Digicampus 

Lehrende/n  Dr. Wiebke Waburg 

Raum/Uhrzeit 2123 Do, 11.45-13.15 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

  



 

 

INTERKULTURELLE PÄDAGOGIK  

VERTIEFUNG  

Zusatzmodul 

Modulgruppe 6 

Vertiefungsmodul 2  

Beteiligte Fachgebiete: Pädagogik 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Leonie Herwartz-Emden, Dr. Wiebke Waburg 

Signatur 

BacEWS-
ZFM6-IP-2 

Workload 

300 h 

Credits 

10 LP 

Studien-
semester 

5. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Sommersemes-
ter 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 2 der Zusatzmodul-
gruppe F umfasst zwei Lehrveranstaltungen.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 
werden. 

Kontaktzeit 

4 SWS / 60 h 

 

 

Selbststudium 

240 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden haben Kenntnisse zu Theorieentwicklung der Interkulturellen Pädagogik und in-

terkulturell vergleichenden Forschungsarbeiten. Sie können aktuelle Herausforderungen der interkul-
turellen Pädagogik erkennen und bearbeiten. 

3 Inhalte  

• Theoretische Ansätze und empirische Studien  

• Aktuelle Herausforderungen der interkulturellen Pädagogik (bspw. Geschlechterverhältnisse 

in interkultureller Perspektive, Umgang mit kultureller Heterogenität in Bildungsprozessen 

und Bildungseinrichtungen) 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Seminarform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Erfolgreiche Teilnahme am Modul „Grundlagen der Interkulturellen Pädagogik“. 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur oder einer mündlichen Prüfung oder einer Hausarbeit.  

Die konkrete Form der Modulprüfung wird rechtzeitig vor Vorlesungsbeginn des 
jeweiligen Semesters im aktuellen Anhang zum Modulhandbuch bekannt gegeben. 
 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 



 

 

bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

 

  



 

 

Modulgruppe 7: Internationalität erziehungswissenschaftlicher Theorie und Forschung –  
          Erasmus    
 

INTERNATIONALITÄT ERZIEHUNGSWISSENSCHAFTLICHER THEORIE UND FORSCHUNG (ERAS-
MUS)  

Einführung  

Zusatzmodul 

Modulgruppe 7 

Vertiefungsmodul 1 

Beteiligte Fachgebiete: Pädagogik 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Eva Matthes, Dr. Jakob Benecke 

Signatur 

PÄD-0041 

Workload 

360 h 

Credits 

12 LP 

Studien-
semester 

ab dem 3. 

Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Semester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 1 der Zusatzmodul-
gruppe G umfasst drei Lehrveranstaltungen.  

Kontaktzeit 

6 SWS / 90 h 

 

 

Selbststudium 

270 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden verfügen über sprachliche und landeskundliche Kenntnisse des Gastlandes. Des 

Weiteren hat sich der/die Studierende einen Zugang zum Verständnis des Faches Pädagogik im 
Gastland erworben. 

3 Inhalte  

• Seminar zu Sprache und Landeskunde (Heimat- oder Gastuniversität) 

• Seminar im Ausland mit fachlichem Schwerpunkt (Gastuniversität) 

• Seminar im Ausland mit fachlichem Schwerpunkt (Gastuniversität) 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden als Seminare oder Vorlesungen abgehalten – je nach Angebot des 

Gastlandes. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Bewerbungsverfahren im Fach Pädagogik (zuständig: ERASMUS-Betreuer/-in des Faches; Infos: 

http://www.philso.uni-augsburg.de/lehrstuehle/paedagogik/erasmus/) 

6 Prüfungsformen 

Nicht benotete Teilnahme an den Seminaren. 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 



 

 

Es muss ein Nachweis über die Teilnahme an den Seminaren erbracht werden. 

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

Über die möglichen Gastländer informiert der ERASMUS-Betreuer bzw. die ERASMUS-
Internetseite des Faches (http://www.philso.uni-augsburg.de/lehrstuehle/paedagogik/erasmus/), 

Herr Dr. Jakob Benecke. 

 

  



 

 

INTERNATIONALITÄT ERZIEHUNGSWISSENSCHAFTLICHER THEORIE UND FORSCHUNG (ERAS-
MUS)  

Vertiefung  

Zusatzmodul 

Modulgruppe 7 

Vertiefungsmodul 2 

Beteiligte Fachgebiete: Pädagogik 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Eva Matthes, Dr. Jakob Benecke 

Signatur 

PÄD-0042 

Workload 

180 h 

Credits 

6 LP 

Studien-
semester 

ab dem 3. 

Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Semester 

Dauer 

 Semester 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 2 der Zusatzmodul-
gruppe G umfasst eine Lehrveranstaltung.  

Der Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 
werden. 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 

 

 

Selbststudium 

150 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden können eine pädagogische Fragestellung in international vergleichender Perspekti-

ve bearbeiten. 

3 Inhalte   

• Reflexion theoretischer Ansätze, historische und empirische Zugänge des Gastlandes in in-

ternational vergleichender Perspektive 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltung wird als Kolloquium abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Vertiefungsmodul 1 der Modulgruppe G muss erfolgreich absolviert worden sein. 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit.  

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 

bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 



 

 

9 Sonstige Informationen 

 
   

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Titel: Kolloquium 

Zuordnung Modul * PÄD-0042 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung * Hausarbeit 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Digicampus 

Lehrende/n  Dr. Jakob Benecke 

Raum/Uhrzeit Die Information entnehmen Sie bitte den 
Angaben im Digicampus. 

Die Information entnehmen 
Sie bitte den Angaben im 
Digicampus. 

empfohlene Literatur  
Wenn Sie Interesse an diesem Zusatzfachmodul haben, wenden Sie sich bitte 
direkt an Herrn Dr. Jakob Benecke bezüglich aller Formalitäten und der 
inhaltlichen Ausprägung der Zusatzfachmodulgruppe. 

 

 

 

  



 

 

Modulgruppe 8: Kunstpädagogik 

KUNSTPÄDAGOGIK  

Grundlagen für das praktische Arbeiten in kunstpädagogischen Handlungsfeldern  

Zusatzmodul 

Modulgruppe 8 

Vertiefungsmodul 1 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Constanze Kirchner 

Signatur 

BacEWS-
ZFM8-KP-1 

Workload 

 300 h 

Credits 

10 LP 

Studien-
semester 

3.-6. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Semester 

Dauer 

2 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 1 der Zusatzmodul-
gruppe H umfasst fünf Lehrveranstaltungen.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 
Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

10 SWS / 150 h 

 

 

Selbststudium 

150 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden verfügen über Grundkenntnisse für das praktische Arbeiten in kunstpädagogi-

schen Handlungsfeldern. Sie kennen unterschiedliche künstlerische Techniken. Vor dem Hinter-
grund der eigenen Praxis und Übung sind sie befähigt zur künstlerischen Gestaltungsfähigkeit, die 

Voraussetzung ist, um außerschulische Angebote im kunstpädagogischen Arbeitsumfeld zu planen 
und durchzuführen. 

Studierende können handwerkliche und technische Verfahrensweisen sowie Fertigkeiten und Fähig-

keiten in ausgewählten Werkstattbereichen selbständig erarbeiten und diese entsprechend nachwei-

sen. 

3 Inhalte  

• Kennenlernen gestalterischer Grundlagen 

• Gestalten in der Fläche  

• Gestalten im Raum  

• Gestalten mit Medien  

• Umwelt- und Produktgestaltung  

• Spielformen 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Seminarform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Absolvieren des Einstufungstests.  

6 Prüfungsformen 



 

 

Die Modulprüfung besteht aus einer künstlerisch-praktischen Leistung.  

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 
bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

Weiterführende Informationen finden sich auf der Homepage. Bei Fragen steht Frau Katharina Swi-

der, M. A., zur Verfügung. 

 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM8-KP-1 

Zusatzmodul Kunstpädagogik „Grundlagen für das praktische 

Arbeiten in kunstpädagogischen Handlungsfeldern“ 

Lehrform * Seminar 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM8-KP-1 

Zusatzmodul Kunstpädagogik „Grundlagen für das praktische Arbeiten in 

kunstpädagogischen Handlungsfeldern“ 

Seminare/Titel/  Do-
zent/Zeit 

2 SWS Gestalten in der Fläche 

• 411 | Gestalten in der Fläche – Zeichnen | Wolfgang 
Neidlinger | Do, 10.00-11.30 

• 412 | Gestalten in der Fläche – Zeichnen | Katarina Jäger 
| Di, 08.15-08.45 

• Für zeichnerisch Geübte: 416 | Gestalten in der Fläche – 
Drucken | Susanne Nickel | Do, 10.00-11.30 

• 420 | Gestalten in der Fläche – Papierexperimente | Dr. 

Christiane Schmidt-Maiwald | Di, 15.45-17.15  

 2 SWS Gestalten im Raum 

• 429 | Gestalten im Raum – Gestalten mit verschiedenen 
Materialien | Katarina Jäger | Mo, 08.15-09.45 

• 430 | Gestalten im Raum – Holz   | Raimund Göbner | 

Do, 12.00-15.00 (9 Termine) 

 2 SWS Gestalten mit Medien 

• 440 | Grundlagen des Gestaltens mit Medien | Urs 
Freund| Di, 10.00-11.30 

• 442 | Gestalten mit Medien: Mit Filmen gestalten | 
Ulrich Weber | Do, 10.00-11.30 



 

 

 2 SWS Umwelt- und Produktgestaltung 

• 436 | Grundlagen der Umwelt- und Produktgestaltung 
| Petia Knebel | Mi, 13.15-15.30 

 2 SWS Spielformen 

• 489 | Spielformen | Matthias Lidl | Mi, 18.00-20.00 

• 490 | Szenisches Spiel – Tanz | Alan Brooks | Mi, 15.00-

18.00 

Abschlussprüfung * Künstlerisch-praktische Leistung (Mappe) 

 

  



 

 

KUNSTPÄDAGOGIK  

Grundlagen kunstdidaktischen Handelns 

Zusatzmodul 

Modulgruppe 8 

Vertiefungsmodul 2  

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Constanze Kirchner 

Signatur 

BacEWS-
ZFM8-KP-2 

Workload 

240 h 

Credits 

8 LP 

Studien-
semester 

3.-6. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Mindestens einmal 
im Studienjahr 

Dauer 

2 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 2 der Zusatzmodul-
gruppe H umfasst drei Lehrveranstaltungen.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 
Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

6 SWS / 90 h 

 

 

Selbststudium 

150 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden kennen die Grundlagen kunstdidaktischen Handelns und können didaktische 

Konzepte mit praktischen Verfahren verknüpfen. Sie haben Wissen um das altersgemäße und ent-
wicklungsbedingte ästhetische Verhalten von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen erworben.  

Die mit Modul 2 erworbenen Lernergebnisse/Kompetenzen befähigen die Studierenden, auf eine 

Zielgruppe angemessen einzugehen, fachliche Inhalte didaktisch aufzubereiten und vermitteln zu 
können. 

3 Inhalte  

• Kunstdidaktische Grundlagen 

• Ästhetisches Verhalten von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen 

• Kennenlernen fachspezifischer Methoden in Theorie und Praxis 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Seminarform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Absolvieren des Einstufungstests.  

Weiterführende Informationen finden sich auf der Homepage. Bei Fragen steht Frau Katharina Swi-
der, M. A., zur Verfügung. 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Studienarbeit. 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 



 

 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 
bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

Ein Seminar zum Thema „Kunstdidaktik“ wird jeweils im Wintersemester angeboten, die anderen 

beiden Veranstaltungen finden jedes Semester statt. 

 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM8-KP-2 

Zusatzmodul Kunstpädagogik „Grundlagen kunstdidaktischen 

Handelns“ 

Lehrform * Seminar 

Seminare/Titel/Dozent/Zeit 2 SWS Kunstdidaktische Grundlagen 

• 450 | Kunstdidaktik – Kunstdidaktische Be-
zugsfelder | Dr. Rainer Wenrich | Do, 10.00-11.30  

• 452 | Kunstdidaktik – Kunstvermittlung als 
Übersetzung im Museum | Dr. Rainer Wenrich | 

Mi, 15.45-17.15  

• 453 | Kunstdidaktik – Arbeiten mit Senioren | 
Dr. Christiane Schmidt-Maiwald | Mi, 14.00-15.30 

 2 SWS Ästhetisches Verhalten von Kindern und Jugendli-
chen 

• 404 | Ästhetisches Verhalten von Kindern und 
Jugendlichen | Katharina Swider | Fr, 08.15-09.45 

 2 SWS Theorie und Praxis 

• 461 | Theorie und Praxis – Kreatives Zeichnen 
| Dr. Stefanie Voigt | 29.05.2015: 11.45-19.00, 
30.+31.05.2015: 10.00-16.30 

• 471 | Theorie und Praxis – Design  denken 
und gestalten – Ideenfindungsprozesse | Dr. 

Rainer Wenrich | Fr, 10.00-11.30  

Abschlussprüfung * Hausarbeit 

 

 

  



 

 

Modulgruppe 9: Medienpädagogik 

MEDIENPÄDAGOGIK  

Einführung in die Medienpädagogik und -didaktik 

Zusatzmodul 

Modulgruppe 9 

Vertiefungsmodul 1 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Wolfgang Bösche 

Signatur 

BacEWS-
ZFM9-MED-
1 

Workload 

 180 h 

Credits 

6 LP 

Studien-
semester 

3.-5. Fachse-

mester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Wintersemes-

ter 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 1 der Zusatzmodul-
gruppe I umfasst eine Lehrveranstaltung.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 

 

 

Selbststudium 

150 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden sind in der Lage, Themenfelder der Medienpädagogik und Medienbildung und 
besonders der Mediendidaktik zu überblicken sowie interdisziplinäre Bezüge u.a. zur Psychologie, 

den Medienwissenschaften und der Erziehungswissenschaft herzustellen. 

3 Inhalte  

Einführung zu Begriffen, historischen Entwicklungen und Diskussionsfeldern der Mediendidaktik 
im Kontext von Medienbildung. Hierbei wird ein möglichst breites Anwendungsfeld aufgezeigt, das 

sich auf unterschiedliche Zielgruppen und unterschiedliche Bildungsbereiche  im Feld von Medien 

und Kommunikation bezieht. 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltung wird in Vorlesungsform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur.  

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 
bewertet wurde.  



 

 

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

Beginn des Wahlpflichtfaches Medienpädagogik nur im Wintersemester! 

Es wird dringend empfohlen, spätestens im dritten Semester die Einführungsvorlesung (Vertie-
fungsmodul 1, jeweils im Wintersemester) zu besuchen. 

Ansprechpartner Studienberatung: Kathrin Galley, M.A. 

Weitere Informationen zum Modul finden sich auf der Homepage:  

http://www.imwk.uni-augsburg.de/studium/nebenfach/baerz/ 

 

  



 

 

MEDIENPÄDAGOGIK  

Lernen und Lehren mit Medien: Grundlagen 

Zusatzmodul 

Modulgruppe 9 

Vertiefungsmodul 2 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Wolfgang Bösche 

Signatur 

BacEWS-
ZFM9-MED-
2 

Workload 

 180 h 

Credits 

6 LP 

Studien-
semester 

4.-6. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Winter- und 
Sommersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 2 der Zusatzmodul-
gruppe I umfasst eine Lehrveranstaltung.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 
Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 

 

 

Selbststudium 

150 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden können lerntheoretische Konzepte, didaktische Modelle und Modelle zum Einsatz 

digitaler Medien zur Gestaltung von Wissens- und Lernumgebungen anwenden, interpretieren und 
vergleichen. 

3 Inhalte  

• Behandelt werden Lernmodelle/-paradigmen, lernpsychologische Grundlagen (Kognition, 

Emotion, Motivation, soziale Interaktion) und Theorien zum Einsatz digitaler Medien zur 
Gestaltung von Wissens- und Lernumgebungen. 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltung wird in Seminarform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Erfolgreiche Teilnahme am Modul „Einführung in die Medienpädagogik und -didaktik“ 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Portfolio-Prüfung. 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 

bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 



 

 

9 Sonstige Informationen 

Beginn des Wahlpflichtfaches Medienpädagogik nur im Wintersemester! 

Es wird dringend empfohlen, im spätestens dritten Semester die Einführungsvorlesung (Vertie-
fungsmodul 1, jeweils im Wintersemester) zu besuchen. 

Ansprechpartner Studienberatung: Kathrin Galley, M.A. 

Weitere Informationen zum Modul finden sich in einem Interview auf der BA EWS-Homepage:   

http://www.imwk.uni-augsburg.de/studium/nebenfach/baerz/ 

 

  



 

 

MEDIENPÄDAGOGIK  

Lernen und Lehren mit Medien: Vertiefung 

Zusatzmodul  

Modulgruppe 9 

Vertiefungsmodul 3 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Wolfgang Bösche 

Signatur 

BacEWS-
ZFM9-MED-
3 

Workload 

 180 h 

Credits 

6 LP 

Studien-
semester 

4.-6. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Winter- und 
Sommersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 3 der Zusatzmodul-
gruppe I umfasst eine Lehrveranstaltung.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 
Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 

 

 

Selbststudium 

150 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden können Konzepte für Wissens- und Lernumgebungen in verschiedensten forma-

len und informellen Kontexten  kreieren und gestalten sowie E-Learning-Konzepte prüfen, beurtei-
len und entwickeln. Zudem können die Studierenden bildungstechnologische und sozialpsychologi-

sche Prozesse bei medial unterstützen Wissens- und Lernprozessen identifizieren und verstehen.  

3 Inhalte  

Anwendung der Inhalte aus dem Einführungsmodul zur Gestaltung von Wissens- und Lernumge-
bungen in Bildungsinstitutionen (Schule, Hochschule und Weiterbildung) und anderen Kontexten 

(Jugendarbeit, Freizeit, Beruf und Arbeitsplatz); Konzepterarbeitung zur virtuellen Wissensvermitt-

lung und Kompetenzentwicklung mit Kontext- und Zielgruppenbezug sowie Durchführung und 
Evaluation der Projekte; Wissen über Sozial- und Bildungstechnologische Konzepte (Wissenskon-

zepte, Entwicklungslinien von Technologien und von Wissensmanagementprozessen). 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltung wird in Seminarform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Erfolgreiche Teilnahme am Vertiefungsmodul 1 („Einführung in die Medienpädagogik und -
didaktik“) sowie am Vertiefungsmodul 2 („Lernen und Lehren mit Medien: Grundlagen“). 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit. 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 



 

 

bewertet wurde. .  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

Beginn des Wahlpflichtfaches Medienpädagogik nur im Wintersemester! 

Es wird dringend empfohlen, spätestens im dritten Semester die Einführungsvorlesung (Vertie-
fungsmodul 1, jeweils im Wintersemester) zu besuchen. 

Ansprechpartner Studienberatung: Kathrin Galley, M.A. 

Weitere Informationen zum Modul finden sich auf der Homepage:  

http://www.imwk.uni-augsburg.de/studium/nebenfach/baerz/ 

 

Bitte beachten Sie folgenden Hinweis: 

Derzeit liegen für diese Zusatzfachgruppe noch keine Angaben vor. Die entsprechenden Informati-
onen entnehmen Sie bitte Digicampus. 

  



 

 

Modulgruppe 10: Musikpädagogik 

MUSIKPÄDAGOGIK 

Künstlerische Musikpraxis 

Zusatzmodul 

Modulgruppe 10 

Vertiefungsmodul 1 

Modulbeauftragter: Dr. Andreas Becker 

Signatur 

BacEWS-
ZFM10-MUS-
1 

Workload 

 270 h 

Credits 

9 LP 

Studien-
semester 

3.-5. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

mindestens einmal 

pro Studienjahr 

Dauer 

2 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 1 der Zusatzmodul-
gruppe J umfasst sechs Lehrveranstaltun-
gen.  
 
Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 
werden. 

Kontaktzeit 

12 SWS / 180 h 

 

 

Selbststudium 

90 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden können Vokal- und Instrumentalmusik unterschiedlicher Genres und Epochen in 

Technik, Ausdruck und Stilistik angemessen interpretieren. Sie verfügen über künstlerische, musik-
praktische sowie ensemblespezifische Kompetenzen und zeigen grundlegende Fähigkeiten  in den 

Bereichen Schlagtechnik, Probenmethodik und Interpretation. 

3 Inhalte  

• Vokal- und Instrumentalmusik unterschiedlicher Genres und Epochen 

• Grundlegende Techniken und Modelle der Instrumentalbegleitung von Lied und Song (ein-
schl. Vor-, Zwischen- und Nachspiele und Transpositionen) 

• Grundlagen im Umgang mit genretypischen Instrumenten und Geräten; elementares Tran-

skribieren, Codieren und stilgerechte Reproduktion von Pop-Rocksongs 

• Grundlagen kreativen Gestaltens von Musik 

• Grundlagen der Einstudierung vokaler/instrumentaler Musikstücke; Ensembleleitung 
4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Übungsform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Bestandene Eignungsprüfung im Fach Musik 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer musikpraktischen Prüfung. 



 

 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulgesamtprüfung mit mindestens „ausreichend“ 
(4,0) bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Kreatives Gestalten: Rhythmik und Percussion 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM10-MP-1 

Lehrform * Seminar (BLOCK) 

Abschlussprüfung *  

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung: Digicampus; Prüfung: Studis 

Lehrende/n  Joachim Holzhauser 

Raum/Uhrzeit 3017 Fr, 17.04.: 13.00-19.00;  
Sa, 18.04.: 08.00-17.00 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Kreatives Gestalten: Rhythmik und Percussion 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM10-MP-1 

Lehrform * Seminar (BLOCK) 

Abschlussprüfung *  

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 



 

 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung: Digicampus; Prüfung: Studis 

Lehrende/n  Joachim Holzhauser 

Raum/Uhrzeit 3017 Fr, 19.06.: 13.00-19.00; 
Sa, 20.06.: 08.00-17.00 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Schulpraktisches Instrumentalspiel: Begleittech-
niken (z.B. Volkslied) (Gitarre) (NUR UNTER-
RICHTSFACH) 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM10-MP-1 

Lehrform * Übung 

Abschlussprüfung *  

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung: Digicampus; Prüfung: Studis 

Lehrende/n  Stefan Kutter 

Raum/Uhrzeit 3017 Mi, 9.00-09.45 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Schulpraktisches Instrumentalspiel: Begleittech-
niken (z.B. Folklore) (Gitarre) (NUR UNTER-
RICHTSFACH) 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM10-MP-1 

Lehrform * Übung 

Abschlussprüfung *  

  



 

 

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung: Digicampus; Prüfung: Studis 

Lehrende/n  Härtl 

Raum/Uhrzeit 2028 Mi, 12.00-12.45 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Schulpraktisches Instrumentalspiel: Begleittech-
niken (z.B. Populäre Musik) (Gitarre) (NUR UN-
TERRICHTSFACH) 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM10-MP-1 

Lehrform * Übung 

Abschlussprüfung *  

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung: Digicampus; Prüfung: Studis 

Lehrende/n  Härtl 

Raum/Uhrzeit 2028 Mi, 12.45-13.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Schulpraktisches Instrumentalspiel: Grundlagen 
(Gitarre) (NUR UNTERRICHTSFACH) 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM10-MP-1 

Lehrform * Übung 

Abschlussprüfung *  

  



 

 

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung: Digicampus; Prüfung: Studis 

Lehrende/n  Härtl 

Raum/Uhrzeit 2028 Mi, 10.00-11.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Schulpraktisches Instrumentalspiel: Begleittech-
niken (z.B. Volkslied) (NUR UNTERRICHTS-
FACH) 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM10-MP-1 

Lehrform * Übung 

Abschlussprüfung *  

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung: Digicampus; Prüfung: Studis 

Lehrende/n  Geoffrey Abbott 

Raum/Uhrzeit 2005 Fr, 11.45-12.00 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Schulpraktisches Instrumentalspiel: Begleittech-
niken (z.B. Folklore) (NUR UNTERRICHTS-
FACH) 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM10-MP-1 

Lehrform * Übung 

Abschlussprüfung *  



 

 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung: Digicampus; Prüfung: Studis 

Lehrende/n  Geoffrey Abbott 

Raum/Uhrzeit 2005 Fr, 13.00-13.45 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Schulpraktisches Instrumentalspiel: Begleittech-
niken (z.B. Populäre Musik) (NUR UNTER-
RICHTSFACH) 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM10-MP-1 

Lehrform * Übung 

Abschlussprüfung *  

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung: Digicampus; Prüfung: Studis 

Lehrende/n  Geoffrey Abbott 

Raum/Uhrzeit 2005 Fr, 13.45-14.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Praxis Populärer Musik 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM10-MP-1 

Lehrform * Übung 

Abschlussprüfung *  



 

 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung: Digicampus; Prüfung: Studis 

Lehrende/n  Prof. Dr. Daniel Mark Eberhard 

Raum/Uhrzeit 3001 Mo, 15.45-17.15 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Kreatives Gestalten: Rhythmik und Bewegung 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM10-MP-1 

Lehrform * Übung 

Abschlussprüfung *  

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung: Digicampus; Prüfung: Studis 

Lehrende/n  Felizitas Faessler 

Raum/Uhrzeit 3001 Mi, 10.00-11.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Kreatives Gestalten: Rhythmik und Bewegung 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM10-MP-1 

Lehrform * Übung 

Abschlussprüfung *  



 

 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung: Digicampus; Prüfung: Studis 

Lehrende/n  Felizitas Faessler 

Raum/Uhrzeit 3001 Mi, 11.45-13.15 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Schulpraktisches Instrumentalspiel: Begleittech-
niken (z.B. Populäre Musik) (Klavier) (NUR UN-
TERRICHTSFACH) 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM10-MP-1 

Lehrform * Übung 

Abschlussprüfung *  

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung: Digicampus; Prüfung: Studis 

Lehrende/n  Helmut Sinz 

Raum/Uhrzeit 2005/2003 Di, 11.45-12.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Kreatives Gestalten: Pop-Improvisation auf dem 
Klavier (NUR UNTERRICHTSFACH) 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM10-MP-1 

Lehrform * Übung 

Abschlussprüfung *  



 

 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung: Digicampus; Prüfung: Studis 

Lehrende/n  Helmut Sinz 

Raum/Uhrzeit 2005/2003 Di, 12.30-14.00 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Schulpraktisches Instrumentalspiel: Grundlagen 
(Klavier) (NUR UNTERRICHTSFACH) 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM10-MP-1 

Lehrform * Übung 

Abschlussprüfung *  

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung: Digicampus; Prüfung: Studis 

Lehrende/n  Christoph Teichner 

Raum/Uhrzeit 2005/2003 Di, 14.00-15.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Schulpraktisches Instrumentalspiel: Begleittech-
niken (z.B. Volkslied) (Klavier) (NUR UNTER-
RICHTSFACH) 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM10-MP-1 

Lehrform * Übung 

Abschlussprüfung *  



 

 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung: Digicampus; Prüfung: Studis 

Lehrende/n  Christoph Teichner 

Raum/Uhrzeit 2005/2003 Di, 17.30-18.15 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Schulpraktisches Instrumentalspiel: Begleittech-
niken (z.B. Populäre Musik) (Klavier) (NUR UN-
TERRICHTSFACH) 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM10-MP-1 

Lehrform * Übung 

Abschlussprüfung *  

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung: Digicampus; Prüfung: Studis 

Lehrende/n  Christoph Teichner 

Raum/Uhrzeit 2005/2003 Do, 15.45-16.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Schulpraktisches Instrumentalspiel: Begleittech-
niken (z.B. Folklore) (Klavier) (NUR UNTER-
RICHTSFACH) 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM10-MP-1 

Lehrform * Übung 



 

 

Abschlussprüfung *  

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung: Digicampus; Prüfung: Studis 

Lehrende/n  Christoph Teichner 

Raum/Uhrzeit 2005/2003 Do, 16.30-17.15 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

  



 

 

MUSIKPÄDAGOGIK 

Musikpädagogische und -didaktische Grundlagen 

Zusatzmodul 

Modulgruppe 10 

Vertiefungsmodul 2 

Modulbeauftragter: Dr. Andreas Becker 

Signatur 

BacEWS-
ZFM10-MUS-
2 

Workload 

 270 h 

Credits 

9 LP 

Studien-
semester 

3.-5. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

mindestens einmal 
pro Studienjahr 

Dauer 

2 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 2 der Zusatzmodul-
gruppe J umfasst sechs Lehrveranstaltun-
gen.  
 

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 
Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

8 SWS / 120 h 

 

 

Selbststudium 

150 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden kennen die Voraussetzungen und Bedingungen musikalischen Lehren und Ler-

nens. Sie sind in der Lage, musikpädagogische bzw. musikdidaktische Forschungsfragen, Theorien 

und Konzeptionen zu reflektieren. Des Weiteren kennen die Studierenden die Grundfunktionen 
berufsfeldspezifischer Hard- und Software. Sie verfügen über medienpraktische Kompetenz zur 

Anwendung an praktischen Beispielen sowie berufsfeldspezifische musikdidaktische Kompetenzen. 

3 Inhalte  

• Theorien von Musikunterricht 

• Musikpädagogische bzw. musikdidaktische Forschungsfragen, Theorien und Konzeptionen 

• Didaktik und Methodik des Medieneinsatzes im Musikunterricht 

• Einsatz digitaler Medien; vertiefte Kenntnisse ausgewählter berufsfeldspezifischer Software 

• Theorien und Methoden des Umgangs mit Populärer Musik im Musikunterricht 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Vorlesungs-, Seminar- und Übungsform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Bestandene Eignungsprüfung im Fach Musik 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer mündlichen Prüfung. 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulgesamtprüfung mit mindestens „ausreichend“ 



 

 

(4,0) bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Ausgewähltes Thema zur Musikpädagogik/                     
-didaktik 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM10-MP-2 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung *  

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung: Digicampus; Prüfung: Studis 

Lehrende/n  Prof. Dr. Bernhard Hofmann 

Raum/Uhrzeit 3001 Do, 14.00-15.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Ausgewähltes Thema zur Musikdidaktik: Unter-
richtsstörungen im Fach Musik 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM10-MP-2 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung *  

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 



 

 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung: Digicampus; Prüfung: Studis 

Lehrende/n  Prof. Dr. Daniel Mark Eberhard 

Raum/Uhrzeit 2028 Di, 14.00-15.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Ausgewähltes Thema zur Musikpädagogik / -
didaktik: Volksmusik in der Schule 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM10-MP-2 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung *  

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung: Digicampus; Prüfung: Studis 

Lehrende/n  Uwe Rachuth 

Raum/Uhrzeit 3001 Do, 15.45-17.15 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Ausgewähltes Thema zur Musikdidaktik: Nice 
weather, isn't it? Von Vivaldi bis Sibelius: Natur-
gewalten in der Orchestermusik. Ein Hörseminar 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM10-MP-2 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung *  

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 



 

 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung: Digicampus; Prüfung: Studis 

Lehrende/n  Kilian Sprau 

Raum/Uhrzeit 3020 Mo, 11.45-13.15 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Medien im Musikunterricht (Grundlagen) 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM10-MP-2 

Lehrform * Übung 

Abschlussprüfung *  

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung: Digicampus; Prüfung: Studis 

Lehrende/n  Johann Winter 

Raum/Uhrzeit 2004 Mi, 14.00-14.45 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

 Medien im Musikunterricht (Anwendungen) 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM10-MP-2 

Lehrform * Übung 

Abschlussprüfung *  

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 



 

 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung: Digicampus; Prüfung: Studis 

Lehrende/n  Johann Winter 

Raum/Uhrzeit 2004 Mi, 14.45-15.30 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

 

  



 

 

Modulgruppe 11: Philosophische Ethik 

PHILOSOPHISCHE ETHIK 

Einführungen im Überblick 

Zusatzmodul 

Modulgruppe 11 

Vertiefungsmodul 1 

Modulbeauftragter: Prof. Dr. Christian Schröer 

Signatur 

BacEWS-
ZFM11-
PHIL-1 

Workload 

 240 h 

Credits 

8 LP 

Studien-
semester 

3.-6. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Mindestens einmal 

im Studienjahr 

Dauer 

2 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 1 der Zusatzmodul-
gruppe K umfasst zwei Lehrveranstaltungen. 
 

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 
Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

4 SWS / 60 h 

 

 

Selbststudium 

180 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden kennen maßgebliche Methoden, Themen und Positionen zweier Hauptgebiete der 
philosophischen Ethik und sind in der Lage, mit exemplarischen Fragestellungen der innerfachlichen 

und öffentlichen ethischen Diskussion sach- und methodengerecht umzugehen. 

3 Inhalte  

Die Vorlesungen geben einen ersten allgemeinen Überblick über maßgebliche Autoren, Fragestel-
lungen und Positionen der ethischen Diskussion. Sie führen heran an die eigene Auseinandersetzung 

mit einschlägigen Beiträgen der philosophischen Ethik und an die eigenständige Beurteilung aktueller 

ethische Debatten. 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Vorlesungsform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer mündlichen Prüfung. 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulgesamtprüfung mit mindestens „ausreichend“ 
(4,0) bewertet wurde.  



 

 

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

 

  



 

 

PHILOSOPHISCHE ETHIK 

Quellentexte und ethischer Diskurs 

Zusatzmodul 

Modulgruppe 11 

Vertiefungsmodul 2 

Modulbeauftragter: Prof. Dr. Christian Schröer 

Signatur 

BacEWS-
ZFM11-
PHIL-2 

Workload 

 300 h 

Credits 

10 LP 

Studien-
semester 

3.-6. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Mindestens einmal 
im Studienjahr 

Dauer 

2 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 2 der Zusatzmodul-
gruppe K umfasst zwei Lehrveranstaltungen.  
 

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 
werden. 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 

 

Selbststudium 

240 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden verfügen über Grundfähigkeiten zur selbständigen Erschließung von Quellentex-
ten unterschiedlicher Richtungen und Gattungen und zur sachgerechten Beurteilung einschlägiger 

Probleme der angewandten Ethik.   

3 Inhalte 

Die Seminare dienen der gemeinsamen Erarbeitung ethischer Quellentexte und der kritischen Aus-

einandersetzung mit aktuellen Themen der angewandten Ethik. Durch die aktive Teilnahme an 
beiden Seminaren werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer an die Fähigkeit herangeführt, sich 

klassische Quellentexte der philosophischen Ethik und aktuelle ethische Kontroversen eigenstän-
dig zu erarbeiten sowie eigene Arbeitsergebnisse in mündlicher und schriftlicher Form zu präsen-

tieren. 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Seminarform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit.  

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulgesamtprüfung mit mindestens „ausreichend“ 

(4,0) bewertet wurde.  



 

 

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

 

Bitte beachten Sie folgenden Hinweis: 

Derzeit liegen für diese Zusatzfachgruppe noch keine Angaben vor. Die entsprechenden Informati-
onen entnehmen Sie bitte Digicampus. 

 

  



 

 

Modulgruppe 12: Politische Bildung 

POLITISCHE BILDUNG  

Einführung in die Politikdidaktik 

Zusatzmodul 

Modulgruppe 12 

Vertiefungsmodul 1 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Andreas Brunold, Dr. Bernhard Ohlmeier 

Signatur 

BacEWS-
ZFM12-PB-1 

Workload 

 180 h 

Credits 

6 LP 

Studien-
semester 

3.-6. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Semester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 1 der Zusatzmodul-
gruppe L umfasst eine Lehrveranstaltung.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 
Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 

 

 

Selbststudium 

150 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden kennen Grundbegriffe und Problemstellungen der Politischen Bildung und Poli-

tikdidaktik im historischen und aktuellen Kontext. Sie sind in der Lage politikdidaktische und me-
thodische Grundfragen auf relevante Theorien und Praxisfelder hin zu reflektieren. 

3 Inhalte  

• Grundbegriffe und Problemstellungen der Politischen Bildung und Politikdidaktik im histo-

rischen und aktuellen Kontext  

• didaktische und methodische Grundfragen  

• Politische Bildung und Politikdidaktik in Bezug auf politische Urteils- und Handlungsfähig-

keit. 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltung wird als Vorlesungs- oder Seminarform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur oder einer Hausarbeit.  

Die konkrete Form der Modulprüfung wird rechtzeitig vor Vorlesungsbeginn des 
jeweiligen Semesters im aktuellen Anhang zum Modulhandbuch bekannt gegeben. 
 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 



 

 

bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

04 05 

0001 

Einführung in die Politikdidaktik 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM12-PB-1 

Lehrform * Grundkurs 

Abschlussprüfung * Klausur oder Referat/Präsentation einschließlich schriftliche 

Hausarbeit 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung im Digicampus 

Lehrende/n  Martin Hochhuber 

Raum/Uhrzeit 2105  Di, 15.45-17.15  

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

04 05 
0002 

Einführung in die Politikdidaktik - Tutorium 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM12-PB-1 

Lehrform * Tutorium 

Abschlussprüfung *  

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 



 

 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung im Digicampus 

Lehrende/n  Martin Hochhuber 

Tutor: Leonhard Reck 

Raum/Uhrzeit 1019  Fr, 08.15-09.45  

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

  



 

 

POLITISCHE BILDUNG  

Grundlagen und Aufgabenfelder der Politischen Bildung 

Zusatzmodul 

Modulgruppe 12 

Vertiefungsmodul 2 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Andreas Brunold, Dr. Bernhard Ohlmeier 

Signatur 

BacEWS-
ZFM12-PB-2 

Workload 

 180 h 

Credits 

6 LP 

Studien-
semester 

3.-6. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Semester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 2 der Zusatzmodul-
gruppe L umfasst eine Lehrveranstaltung.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 
werden. 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 

 

 

Selbststudium 

150 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden kennen Grundlagen und Aufgabenfelder der Politischen Bildung und Politikdidak-

tik. Sie sind in der Lage, politikdidaktische Theorien und Ansätze auf exemplarisch ausgewählte Auf-

gabenfelder zu beziehen und im Hinblick auf politische Urteils- und Handlungsfähigkeit anzuwen-
den. 

3 Inhalte  

• Grundlagen und Aufgabenfelder der Politischen Bildung und Politikdidaktik 

• politikdidaktische Theorien und Ansätze  

• politische Urteils- und Handlungsfähigkeit. 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltung wird in Seminarform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit. 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 
bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 



 

 

9 Sonstige Informationen 

 

  



 

 

POLITISCHE BILDUNG  

Methoden und Medien der Politischen Bildung 

Zusatzmodul 

Modulgruppe 12 

Vertiefungsmodul 3 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Andreas Brunold, Dr. Bernhard Ohlmeier 

Signatur 

BacEWS-
ZFM12-PB-3 

Workload 

 180 h 

Credits 

6 LP 

Studien-
semester 

3.-6. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Semester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 3 der Zusatzmodul-
gruppe L umfasst eine Lehrveranstaltung.  

Der Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 
werden. 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 

 

 

Selbststudium 

150 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden sind in der Lage, didaktische und methodische Grundfragen der Politischen Bil-

dung und Politikdidaktik auf relevante Theorien und Praxisfelder hin zu reflektieren. Darüber hinaus 

eignen sich die Studierenden didaktische und methodische Kompetenzen an. 

3 Inhalte  

• Didaktische und methodische Grundfragen sowie ausgewählte Methoden und Medien in der 
Politischen Bildung und Politikdidaktik. 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltung wird als Seminar abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit. 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 

bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

 



 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

04 05 
0008 

Bewirtschaftung öffentlicher Güter als Problem 
der Verteilungsgerechtigkeit – Fallbeispiele an-
hand aktueller globaler Problemlagen 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM12-PB-2, BacEWS-ZFM12-PB-3 

Lehrform * Hauptseminar als Blockveranstaltung 

Abschlussprüfung * Referat/Präsentation und schriftliche Hausarbeit 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung im Digicampus sowie Eintrag in ausgehängte Liste 

Lehrende/n  Prof. Dr. Andreas Brunold / PD Dr. Bernhard Ohlmeier 

Raum/Uhrzeit Häuser der Kurt-Bösch-Stiftungen in Sion 
(Schweiz) 

Mo, 13.07. bis Fr, 17.07.: 
jeweils 09.00-16.00 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

04 05 

0009 

Politik / Politische Bildung 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM12-PB-2, BacEWS-ZFM12-PB-3 

Lehrform * Seminar / Hauptseminar 

Abschlussprüfung * Referat/Präsentation und schriftliche Hausarbeit 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung im Digicampus 

Lehrende/n  PD Dr. Bernhard Ohlmeier 

Raum/Uhrzeit 2104  Mi, 08.15-09.45  

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 



 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

04 05 
0010 

Organe und Institutionen der Europäischen Uni-
on 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM12-PB-2, BacEWS-ZFM12-PB-3 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung * Referat/Präsentation und schriftliche Hausarbeit 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung im Digicampus 

Lehrende/n  Peter Berens 

Raum/Uhrzeit 1018  Di, 17.30-19.00 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

04 05 
0012 

Bildung für nachhaltige Entwicklung in der Politi-
schen Bildung 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM12-PB-2, BacEWS-ZFM12-PB-3 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung * Referat/Präsentation und schriftliche Hausarbeit 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung im Digicampus 

Lehrende/n  Peter Berens 

Raum/Uhrzeit 1018  Fr, 08.15-09.45 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 



 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

04 05 
0013 

Vertikale Gewaltenteilung im Spannungsfeld der 
Bundes– und Landespolitik 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM12-PB-2, BacEWS-ZFM12-PB-3 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung * Referat/Präsentation und schriftliche Hausarbeit 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung im Digicampus 

Lehrende/n  Dr. Johannes Strasser 

Raum/Uhrzeit 1018  Mo, 17.30-19.00  

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

04 05 
0014 

Die Kommunalpolitik im parlamentarischen Sys-
tem der Bundesrepublik Deutschland - (Politik vor 
Ort) 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM12-PB-2, BacEWS-ZFM12-PB-3 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung * Referat/Präsentation und schriftliche Hausarbeit 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung im Digicampus 

Lehrende/n  Dr. Johannes Strasser 

Raum/Uhrzeit 1018  Mi, 15.45-17.15  

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 



 

 

Lehrveranstaltungstitel pro Semes-
ter* 

04 05 
0011 

Grundlagen politischen Lernens und Lehrens - 
(Methoden und Medieneinsatz) 

Zuordnung Modul * BacEWS-ZFM12-PB-3 

Lehrform * Seminar 

Abschlussprüfung * Referat/Präsentation und schriftliche Hausarbeit 

  

Freiwillige Felder:  

LV Inhalt Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Arbeitsaufwand  Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

Anmeldeformalitäten  Anmeldung im Digicampus 

Lehrende/n  Peter Berens 

Raum/Uhrzeit 1019  Do, 17.30-19.00 

empfohlene Literatur  
Die Information entnehmen Sie bitte den Angaben im Digicampus. 

 

  



 

 

Modulgruppe 13: Psychologische Diagnostik und Beratung 

PSYCHOLOGISCHE DIAGNOSTIK UND BERATUNG 

Zusatzmodul 

Modulgruppe 13 

Vertiefungsmodul 1 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Markus Dresel, N.N. 

Signatur 

BacEWS-
ZFM13-PSY 

Workload 

540 h 

Credits 

18 LP 

Studien-
semester 

3.-5. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Mindestens einmal 

im Studienjahr 

Dauer 

2 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Die Zusatzmodulgruppe M umfasst drei 
Lehrveranstaltungen.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

6 SWS / 180 h 

 

 

Selbststudium 

360 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden kennen und verstehen Grundlagen der Psychologischen Diagnostik, Psychologi-
schen Beratung und Klinischen Psychologie. Sie sind in der Lage, spezielle Problemstellungen der 

Psychologischen Beratung/Intervention zu reflektieren. 

3 Inhalte  

• Grundlagen der Psychologischen Diagnostik und Beratung 
• Ausgewählte Psychische Störungen 
• Psychologische Beratung (Vertiefung) 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in der Form von Vorlesungen oder Seminaren abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Absolvierung der psychologischen Module im Rahmen des Wahlpflichtmoduls „Nachbardiszipli-
nen“. 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer mündlichen Prüfung.  

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Mündliche Modul-Prüfung, aus der sich die Modulnote ergibt. Die Prüfung kann abgelegt werden, 

sobald alle drei Modulteile erfolgreich absolviert wurden. 

Der Workload für die Vorbereitung auf die mündliche Prüfung ist im Workload-Ansatz des Ge-
samtmoduls enthalten. 



 

 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 
bewertet wurde.  

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen sind sowohl in ausgedruckter als auch in einer textidentischen 

Version als Datei auf einem digitalen Speichermedium einzureichen.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

Es steht eine begrenzte Anzahl an Plätzen in dem Wahlpflichtmodul zur Verfügung. Über die ge-

naue Anzahl an Plätzen und das Verfahren zu deren Vergabe wird auf der Webseite der Psychologie 
informiert (http://www.uni-augsburg.de/psy). 

 

Lehrveranstaltungstitel Titel: Beispiele psychischer Störungen 

Zuordnung Modul BacEWS-ZFM13-PSY  

Lehrform Seminar 

LV Inhalt Das Seminar gibt einen Einblick in verschiedene psychische Störungsbilder - wie 
z.B. Affektive Störungen, Angststörungen, Zwangsstörungen, Essstörungen. Zu 
jeder Störung beschäftigen wir uns mit den verschiedenen Erscheinungs- und 
Verlaufsformen, mit diagnostischen Kriterien und Methoden, sowie mit aktuellen 
Erklärungsmodellen, Behandlungsansätzen und empirischen Erkenntnissen. 

Über die beispielhaften Störungsbilder hinweg werden so auch grundlegende 
Konzepte und Betrachtungsweisen der Klinischen Psychologie vermittelt. 

Lernziele/Lernergebnis  Die Teilnehmer sollen Grundwissen der Klinischen Psychologie erwerben 
(Erscheinungsformen psychischer Störungen, Klassifikation, Diagnostik, 
Erklärungsmodelle und Interventionsansätze). Außerdem soll das bereits 
erworbene Basiswissen zur psychologischen Diagnostik und Beratung vertieft 
werden. 

Arbeitsaufwand  150-180 Stunden Workload 

Prüfung/en, Prüfungsform/en  Beteiligungsnachweis und (kleine) Hausarbeit 

Anmeldeformalitäten  Teilnahme: Losverfahren Digicampus 

Prüfung: Anmeldung in Studis zur Modulgesamtprüfung 

Lehrende/n  Dipl. Psych. Martina Burda-Viering 

Raum / Uhrzeit 3065 Mi, 15.45-17.15 

empfohlene Literatur  
Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben. 

 

Lehrveranstaltungstitel Titel: Gesprächsführung in der psychologischen Beratung 



 

 

Zuordnung Modul BacEWS-ZFM13-PSY  

Lehrform Seminar 

LV Inhalt Kommunikative Grundlagen, allgemeine Strategien und spezielle Techniken der 
Gesprächsführung in der psychologischen Beratung werden erarbeitet und geübt. 
Dabei wird auf typische Teilaufgaben im Beratungsprozesses eingegangen (z.B. 
Problemeingrenzung, Motivationsaufbau), verschiedene Beratungskonzepte werden 
vorgestellt (z.B. klientenzentrierte Beratung, systemische Beratung). 

Lernziele/Lernergebnis  Die Teilnehmer sollen vertiefte Kenntnisse sowie grundlegende praktische und 
kommunikative Fertigkeiten für die kompetente Durchführung von 
Beratungsgesprächen erwerben. 

Arbeitsaufwand  150-180 Stunden Workload 

Prüfung/en, Prüfungsform/en  Beteiligungsnachweis und (große) Hausarbeit 

Anmeldeformalitäten  Teilnahme: Prioritätenverfahren im Digicampus 

Prüfung: Anmeldung in Studis zur Modulgesamtprüfung 

Lehrende/n  Dipl. Psych. Martina Burda-Viering 

Raum / Uhrzeit  1018   Fr, 11.45-13.15 

empfohlene Literatur  
Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben. 

 

Lehrveranstaltungstitel Titel: Konfliktklärung und Mediation: Grundlagen und 
Übungen 

Zuordnung Modul BacEWS-ZFM13-PSY  

Lehrform Seminar (BLOCK) 

LV Inhalt Im Seminar, das als Blockseminar durchgeführt wird, sollen nach einem 
Überblick über die Ansätze und Anwendungsmöglichkeiten der Mediation und 
Konfliktklärung die notwendigen Teilprozesse einer einvernehmlichen 
Konfliktregelung und -klärung durch das Konzept der Mediation erarbeitet und in 
Rollenspielen und Übungen erprobt werden. 

Lernziele/Lernergebnis  Vertiefung von Basiswissen und Basiskompetenzen im Bereich KuM der 
Psychologischen Beratung. 

Arbeitsaufwand  150-180 Stunden Workload 

Prüfung/en, Prüfungsform/en  Portfolioprüfung 

Anmeldeformalitäten  Teilnahme: Prioritätenverfahren im Digicampus 

Prüfung: Anmeldung in Studis zur Modulgesamtprüfung 

Lehrende/n  Dr. Achim Zimmermann 



 

 

Raum / Uhrzeit siehe Digicampus; 

2118a , 
2119, 
2118a 

Vorbesprechung:  
Mi, 22.04.: 17.30-19.00; 

Fr, 15.05.: 10.00-16.00, 
Fr, 22.05.: 10.00-18.00, 
Sa, 23.05.: 10.00-18.00   

empfohlene Literatur  

Montada, L. & Kals, E. (2007, 2. Aufl.). Mediation: Ein Lehrbuch auf 
psycholog. Grundlage. Weinheim: Beltz  

Thomann, Chr. & Kramer, B. (Hrsg.) (2013). Klärungshilfe konkret. Reinbek: 
Rowohlt 

 

  



 

 

Modulgruppe 14: Sportpädagogik 

SPORTPÄDAGOGIK 

Grundlagen 

Ergänzungsmodul 

Modulgruppe 14 

Vertiefungsmodul 1 

Modulbeauftragte: Jennifer Breithecker, M. A.  

Signatur 

BacEWS-
ZFM14-SP-1 

Workload 

240 h 

Credits 

8 LP 

Studien-
semester 

3.-6. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Vorlesung jedes Win-

tersemester, Seminar 
jedes Semester 

Dauer 

2 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 1 der Zusatzmodul-
gruppe N umfasst drei Lehrveranstaltungen.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 
werden. 

Kontaktzeit 

4 SWS / 60 h 

 

 

Selbststudium 

180 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden kennen die Schwerpunkte, Herausforderungen und Ziele der Sportdidaktik und 

Sportpädagogik und verstehen die Bedeutung von Bewegung, Spiel und Sport für die Entwicklung 
von Kindern und Jugendlichen. Außerdem wissen sie um Angebote und Organisationsstrukturen 

sportpädagogischer Bildungseinrichtungen bzw. Bewegungs- und Sportanbieter. 

3 Inhalte  

• Grundlagen der Sportdidaktik und Sportpädagogik 

• Fächerübergreifende Bildungs- und Erziehungsaufgaben  

• Fachspezifisches Lehren und Lernen im schulischen und außerschulischen Sport 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Vorlesungs- und einem Seminarform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Bestandene Eignungsprüfung im Fach Sport, Vorstellungsgespräch bei der/dem Modulbeauftragen. 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit. 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 

bewertet wurde.  



 

 

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

Weitere Informationen können dem Handbuch zum Studiengang Sport Lehramt an Gymnasien 
LPO I (neu) § 83 ab WS 2012/13 entnommen werden. 

 

  



 

 

SPORTPÄDAGOGIK 

Vertiefung mit sportpraktischem Bezug 

Ergänzungsmodul 

Modulgruppe 14 

Vertiefungsmodul 2 

Modulbeauftragte: Jennifer Breithecker, M. A. 

Signatur 

BacEWS-
ZFM14-SP-2 

Workload 

300 h 

Credits 

10 LP 

Studien-
semester 

3.-6. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Je nach Veranstal-
tung (s.u. Anm. 5) 

Dauer 

2 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 2 der Zusatzmodul-
gruppe N umfasst 4-7 SWS. 

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 
Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

4-7 SWS / 60-105 h  

 

 

Selbststudium 

195-240 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden kennen die wesentlichen Aspekte der Spielerziehung zur Vermittlung von (sport-

immanenten) Schlüsselqualifikationen sowie die der Förderung konditioneller und koordinativer 
Fähigkeiten. Außerdem verfügen sie über vertiefte Kenntnisse zu Schwerpunkten, Herausforderun-

gen und Zielen der Sportdidaktik und Sportpädagogik sowie zur Bedeutung von Bewegung, Spiel 
und Sport für Kinder und Jugendliche. 

3 Inhalte  

• Sportpraktische Anwendung der Grundlagenkenntnisse 
• Funktion des Spiels als anthropologische Grundkategorie innerhalb der menschlichen Ent-

wicklung und in unterschiedlichen Kontexten und Altersstufen mit differierenden Zielset-
zungen  

• Vertiefung ausgewählter sportpädagogischer Themen 
• Auseinandersetzung mit sportpraktischen Schwerpunktfächern 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Übungs-, Seminar-und Vorlesungsform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Bestandene Eignungsprüfung im Fach Sport, Vorstellungsgespräch bei der/dem Modulbeauftragten 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer sportpraktischen Prüfung oder einer Hausarbeit.  

Die konkrete Form der Modulprüfung wird rechtzeitig vor Vorlesungsbeginn des 
jeweiligen Semesters im aktuellen Anhang zum Modulhandbuch bekannt gegeben. 
 



 

 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 
bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

Weitere Informationen können dem Handbuch zum Studiengang Sport Lehramt an Gymnasien 

LPO I (neu) § 83 ab WS 2012/13 entnommen werden. 

 

 Modul  Sommersemester SWS LP Wintersemester SWS LP 
Pflicht Sportpädagogisches Seminar 2  4 Sportdidaktik1 

 

Sportpädagogik 
 

Kleine Spiele 

1 
 

1 
 

1 

2 
 

2 
 

2 
Wahl-
pflicht 

Basketball2 2 2  Basketball1 1 2 
Spielleichtathletik  2  2  Turnen2  2  2  
Turnen1  2  2  Bewegungskünste2  1  2  
Bewegungskünste1  1  2  Schneesport1  2  2  
Leichtathletik2  2  2  Schneesport2  2  2  
Schwimmen1  1  2  Handball2  2  2  
Handball1  1  2  Leichtathletik1  1  2  
Gymnastik/Tanz2  2  2  Gymnastik/Tanz1  2  2  
Volleyball2  2  2  Wassergewöhnung  1  2  
Fußball2  2  2  Schwimmen2  2  2  
Gesundheitsorientierte Fitness  1  2  Volleyball1  1  2  
Trendsport-CD  2  2  Fußball1  1  2  
Seminar Innovation im 
Sport/Internationaler Sport  

2  4  Seminar Sport & Gesundheit – 
Gesunde Schule  

1  4  

Seminar Erlebnispädagogik  2  4  Vorlesung Sportpsychologie  2  2  
Seminar Sportförderunterricht  2  4  Trendsport-AB  2  2 

 

  



 

 

Modulgruppe 15: Bildung in religionspädagogischer Perspektive 

BILDUNG IN RELIGIONSPÄDAGOGISCHER PERSPEKTIVE (EVANGELISCHE THEOLOGIE) 

Grundlagen der Religionspädagogik 

Ergänzungsmodul 

Modulgruppe 15 

Vertiefungsmodul 1 
Modulbeauftragte: Prof. Dr. Elisabeth Naurath 

Signatur 

BacEWS 
ZFM15-BRP-1 

Workload 

  240 h 

Credits 

8 LP 

Studien-
semester 

3.-6. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Winter- und 

Sommersemester 

Dauer 

2 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 1 der Zusatzmodul-
gruppe 15 umfasst zwei Veranstaltungen. 

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 

Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

4 SWS / 60 h 

 

 

Selbststudium 

180 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden kennen das Bildungsverständnis und die Genese des Bildungsbegriffs aus Sicht der 
Religionspädagogik. Die Studierenden kennen verschiedene Modelle religiöser Bildung und Didaktik 

in Geschichte und Gegenwart. 

3 Inhalte  

• Bildungstheorien und didaktische Modelle in Geschichte und Gegenwart 
• Begriffsklärung von „Bildung“ und „Erziehung“  
• Unterschiedliche Interpretationen des Bildungsbegriffs 
• Theologische Aspekte von Bildung und Didaktik in historischer und aktueller Perspektive 
• Anthropogene, und soziokulturelle Voraussetzungen (religiöser) Lernprozesse 
• Bibeldidaktik 
• Ethische Bildung 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Vorlesungsform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur.    

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 



 

 

bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

BA Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

Anmeldeformalität: online Anmeldung in digicampus und in studis. 

 

 

  



 

 

BILDUNG IN RELIGIONSPÄDAGOGISCHER PERSPEKTIVE (EVANGELISCHE THEOLOGIE) 

Vertiefung 1 

Ergänzungsmodul 

Modulgruppe 15 

Vertiefungsmodul 2 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Elisabeth Naurath 

Signatur 

BacEWS 
ZFM15-BRP-
2 

Workload 

150 h 

Credits 

5 LP 

Studien-
semester 

3.-6. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Winter- und 
Sommersemester 

Dauer 

2 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 2 der Zusatzmodul-
gruppe 15 umfasst  2 Veranstaltungen.  

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 
Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

4 SWS / 60 h 

 

 

Selbststudium 

90 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden kennen die systematische Planung und Durchführung religiöser Lernprozesse. Die 

Studierenden können die komplexen Faktoren, die derartige Prozesse beeinflussen, identifizieren 
und erörtern. Die Studierenden können religiöse Lernprozesse initiieren und begleiten. 

3 Inhalte  

• Methoden religiöser Bildung 
• Religiöse Entwicklung 
• Kinder- und Jugendtheologie 
• Friedenspädagogik 
• Interreligiöses Lernen 
• Bibeldidaktik und -methodik 
• Wunder- und Gleichnisdidaktik 
• Religionspädagogik und Geschlechtergerechtigkeit 
• Kirchenjahr und Kirchenraumpädagogik 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Seminarform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulgesamtprüfung besteht aus der Prüfungsform Referat.  

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 



 

 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 
bewertet wurde. Es besteht die (freiwillige) Möglichkeit, die Prüfungsaufgaben zu zeitlich getrennten 

Prüfungsterminen zu erbringen. 

8 Verwendung des Moduls  

BA Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

Anmeldeformalität: online Anmeldung in digicampus und in studis. 

 

  



 

 

BILDUNG IN RELIGIONSPÄDAGOGISCHER PERSPEKTIVE (EVANGELISCHE THEOLOGIE) 

Vertiefung 2 

Ergänzungsmodul 

Modulgruppe 15 

Vertiefungsmodul 3 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Elisabeth Naurath 

Signatur 

BacEWS 
ZFM15-BRP-
3 

Workload 

150 h 

Credits 

5 LP 

Studien-
semester 

3.-6. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes Winter- und 
Sommersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Vertiefungsmodul 3 der Zusatzmodul-
gruppe 15 umfasst eine Veranstaltung. 

Die Titel der Lehrveranstaltungen des aktuellen 
Semesters können dem Anhang entnommen 

werden. 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 

 

 

Selbststudium 

120 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden kennen die systematische Planung und Durchführung religiöser Lernprozesse. Die 

Studierenden können die komplexen Faktoren, die derartige Prozesse beeinflussen, identifizieren 
und erörtern. Die Studierenden können religiöse Lernprozesse initiieren und begleiten. 

3 Inhalte  

• Methoden religiöser Bildung 
• Religiöse Entwicklung 
• Kinder- und Jugendtheologie 
• Friedenspädagogik 
• Interreligiöses Lernen 
• Bibeldidaktik und -methodik 
• Wunder- und Gleichnisdidaktik 
• Religionspädagogik und Geschlechtergerechtigkeit 
• Kirchenjahr und Kirchenraumpädagogik 

4 Lehrformen 

Die Lehrveranstaltungen werden in Seminarform abgehalten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulgesamtprüfung besteht aus einer Hausarbeit oder einem Referat.  

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 



 

 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 
bewertet wurde. Es besteht die (freiwillige) Möglichkeit, die Prüfungsaufgaben zu zeitlich getrennten 

Prüfungsterminen zu erbringen. 

8 Verwendung des Moduls  

BA Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen 

Anmeldeformalität: online Anmeldung in digicampus und in studis. 

 

Bitte beachten Sie folgenden Hinweis: 

Derzeit liegen für diese Zusatzfachgruppe noch keine Angaben vor. Die entsprechenden Informati-
onen entnehmen Sie bitte Digicampus. 

  



 

 

 ABSCHLUSSMODUL 

Abschlussmodul (Pflichtmodul) 

Prof. Dr. Wassilios Baros; Prof. Dr. Leonie Herwartz-Emden; Prof. Dr. Eva Matthes; Prof. Dr. Elisabeth 
Meilhammer  

Signatur Workload 

 540 h 

Credits 

18 LP 

Studien-
semester 

6. Fachsemes-

ter 

Häufigkeit des 
Angebots 

mindestens einmal 

pro Studienjahr 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Das Abschlussmodul besteht 
aus einem Kolloquium und der 
Erstellung der Bachelorarbeit (40-50 Seiten). 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 

 

Selbststudium 

510 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden sind in der Lage, eine Fragestellung der Erziehungswissenschaft selbst- 
ständig nach wissenschaftlichen Methoden zu konzipieren und zu bearbeiten. 
Außerdem sind die Studierenden fähig, ihre Themen, Fragestellungen, wissenschaftlichen Analyse-
ansätze und Methoden nachvollziehbar zu präsentieren und zu kommentieren. 

3 Inhalte  

Fragestellungen der Erziehungswissenschaft und deren Bearbeitung.  
4 Lehrformen 

Das Modul besteht aus einem Kolloquium und der Bachelorarbeit. 
 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

6 Prüfungsformen 

Die Modulprüfung besteht in der Erstellung der Bachelorarbeit (siehe Sonstige Informationen). 
 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulgesamtprüfung mit mindestens „ausreichend“ 

(4,0) bewertet wurde.  

8 Verwendung des Moduls  

B. A. Erziehungswissenschaft 

9 Sonstige Informationen: Ausweisung der Arbeitslast der Bachelorarbeit und des Ab-
schlusskolloquiums 

1. Vor- und Nachbereitung des Kolloquiums (150 h) und Erstellung der Abschlussarbeit 360 h;  

2. Besuch des Kolloquiums: 30 h. 

 


